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WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
(ohne Vorwahl) NOTRUF – RETTUNGSDIENST – FEUERWEHR – 112 
NOTRUF POLIZEI – 110, ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST – 116 117
(Vom Handy aus auch alle u.a. Nummern mit Vorwahl!)
POLIZEIINSPEKTION Aschaffenburg – 857-0
FREIW. FEUERWEHR MAINASCHAFF, Feuerwehrgerätehaus, Robert-Koch-Str. – 78 04 07 
	 1. Kdt. Matthias Grimm – 78 07 21; 2. Kdt. Riccardo Martino – 4 44 65 53; 
	 3. Kdt. Benjamin Männche – 7 71 62 83; www.feuerwehr-mainaschaff.de
BAYERISCHES ROTES KREUZ, Bereitschaft Mainaschaff, Rot-Kreuz-Heim, Robert-Koch-Str. – 78 04 09
WASSERWACHT MAINPARKSEE, Paul-Männche-Haus – 7 46 80
ALLGEMEINÄRZTE 
	 Praxis Dr. Roza Motlagh / Dirk Jahr, Im Weichental 17 – 7 53 88 
	 Dr. med. T.-D. Koch u. Dr. med. J. Klement, Jahnstr. 2 – 7 46 16, Rezepte: 7 56 66
KINDERÄRZTE 
	 Dr. Karla Rauschning-Sikora, Am Glockenturm 7 – 78 04 83
INTERNISTEN Spezialgebiet Herz u. Lunge (Gemeinschaftspraxis Kardiologie und Pneumologie) 
	 Dr. med. Wolfgang Kock, Dr. med. Wolfgang Pistner, Dr. med. Holger Klein, Dr. med. Carsten Brill, 
	 Am Glockenturm 7 – 79 72 13
ORTHOPÄDEN 
	 Dr. med. Klaus Rudelgast, Am Glockenturm 7 – 7 70 01 10 
	 Dr. med. Dieter Köhler, Am Glockenturm 1 – 45 43 00
ZAHNÄRZTE 
	 Dr. Tarun Sarkar, Dr. Hendrik ter Stal, Jahnstr. 28 – 79 65-0 
	 Chris Grey, Gabelsberger Str. 19 – 7 41 51 
	 Dr. Christiane Staudt-Hockmann, Hauptstraße 4 – 7 81 60
	 Zahnärztliche Tagesklinik, Am Glockenturm 1 – 5 81 360
RADIOLOGIE MainParkCenter, Dr. Plönissen, PD Dr. Lorch, Dr. Hundertmark, Am Glockenturm 1 – 58 39 00
FRAUENÄRZTINNEN MainParkCenter 
	 Dr. med. C. Kienholz, Dr. med. E. Hauptmann und Hebammenpraxis, Am Glockenturm 1 – 5 55 55
TIERÄRZTE, Elke Ettel, Mozartstr. 5 – 78 03 06; 
APOTHEKEN 
	 Stern-Apotheke, Jahnstr. 16 – 7 34 00 
	 easy-Apotheke, Main-Park-Center, Am Glockenturm 1 – 5 80 11-0

GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN:
RATHAUS MAINASCHAFF, Hauptstraße 10 – 12, Telefon: 7 05-0, Fax: 7 05-50 und 7 67 87 
	 Internet: www.mainaschaff.de, E-Mail: gde@mainaschaff.de 
	 Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr
BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE: Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, Terminvereinbarung unter 705-11 
	 Bürgerbüro: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr 
	 Donnerstag zusätzlich 14.00 – 19.00 Uhr
JUZ JUGENDZENTRUM MAINASCHAFF, Pestalozzistr. 2, Telefon: 9 01 66 40 
	 Mi. - Fr. 14.30 - 17.00 Uhr (8-12 Jahre); Mi. - Fr. 17.00 - 19.00 Uhr (ab 12 Jahre)
RECYCLINGHOF/BAUHOF, Hauptstraße 200 – 4 47 9652 / 4 47 97 52 – bhf@mainaschaff.de 
	 Öffnungszeiten Recyclinghof: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr , Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
SCHREDDERPLATZ „AM HOLZWEG“:  
	 01. März – 30. Sept.:	Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 
	 01. Okt. – 30. Nov.:	 Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr 
	 01. Dez. – 28. Febr.:	 Mi. geschl. Fr. 13.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 

ASCAPHA-GRUNDSCHULE + ASCAPHA-MITTELSCHULE, Schillerstr. 1, Tel.: 7 81 70, Fax: 78 17 50
KINDERTAGESEINRICHTUNG WUNDERLAND, Schillerstr. 5, Telefon: 7 33 86, Fax: 58 59 89 
	 kita-wunderland@mainaschaff.de  –  Öffnungszeiten: Montag – Freitag 7.00 – 17.00 Uhr
MAINTALHALLE, Jahnstraße 50 (Hausmeister) – 79 01 12 – maintalhalle@mainaschaff.de
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI, Schillerstr. 3 – 7 59 59 – www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de 
	 Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr (an Schultagen 8 – 13 Uhr), Do. 18 – 20 Uhr, Sa. 14 – 16 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr



GESCHÄFTSVERTEILUNG DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister: 
	 Moritz Sammer, Erster Bürgermeister	 705-11	 Zimmer 13	 1. OG 
	 bgm@mainaschaff.de

Vorzimmer: 
	 Andrea Maiberger andrea.maiberger@mainaschaff.de	 705-11	 Zimmer 14	 1. OG 

Geschäftsleitung  
	 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de	 705-20	 Zimmer 01	 1. OG
	 Nicole Dietrich  nicole.dietrich@mainaschaff.de	 705-24	 Zimmer 15	 1. OG

IT und Telekommunikation 
	 Stefan Danninger  stefan.danninger@mainaschaff.de	 705-58	 Zimmer 10	 2. OG

Liegenschaftsamt 
	 Nadja Wolleb  nadja.wolleb@mainaschaff.de	 705-21	 Zimmer 10	 1. OG
	 Barbara Hartmann  barbara.hartmann@mainaschaff.de	 705-26	 Zimmer 10	 1. OG

Ordnungsamt, örtliche Verkehrsbehörde	
	 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de	 705-20	 Zimmer 01	 1. OG

Bauamt
	 Christoph Palmy (Leiter)  christoph.palmy@mainaschaff.de	 705-30	 Zimmer 03	 1. OG
	 Julia Hinzmann julia.hinzmann@mainaschaff.de	 705-31	 Zimmer 02	 1. OG
     Benedikt Brehm benedikt.brehm@mainaschaff.de	 705-35	 Zimmer 11	 1. OG 
	 Katharina Pößl  katharina.poessl@mainaschaff.de	 705-33	 Zimmer 04	 1. OG
     Andreas Weitz  andreas.weitz@mainaschaff.de	 705-32	 Zimmer 04	 1. OG 

Kulturamt 
	 Heike Kirchner  heike.kirchner@mainaschaff.de	 705-22	 Zimmer 09	 1. OG	
	 Nina Olschewski  nina.olschewski@mainaschaff.de	 705-23	 Zimmer 09	 1. OG

Personalamt, Nebenstelle VHS, Musikunterricht, Jugend 
	 Andre Hentsch (Leiter)  andre.hentsch@mainaschaff.de	 705-40	 Zimmer 04	 EG 
	 Elisabeth Schiessler (Rentenversicherung)	 705-41	 Zimmer 03	 EG 
	 elisabeth.schiessler@mainaschaff.de
	 Teresa Fecher teresa.fecher@mainaschaff.de	 705-49	 Zimmer 03	 EG 
Standesamt, Friedhofsamt
	 Natascha Spatz  natascha.spatz@mainaschaff.de	 705-42	 Zimmer 01	 EG

Bürgerbüro, Pass- und Meldewesen, Gewerbeamt, Fundbüro
	 buergerbuero@mainaschaff.de	 705-45 
	 Karin Pasler (Leiterin)  karin.pasler@mainaschaff.de	 705-46	 Zimmer 02	 EG
	 Nicole Gutzeit  nicole.gutzeit@mainaschaff.de	 705-48	 Zimmer 02	 EG 
	 Kathleen Dörner  kathleen.doerner@mainaschaff.de	 705-47	 Zimmer 02	 EG

Finanzverwaltung 
	 Klaus Glaab, Kämmerer (Leiter)  klaus.glaab@mainaschaff.de	705-51	 Zimmer 09	 2. OG 
	 Thomas Lenk  thomas.lenk@mainaschaff.de	 705-54	 Zimmer 03	 2. OG
	 Melanie Barnscheidt  melanie.barnscheidt@mainaschaff.de	705-55	 Zimmer 06	 2. OG
	 Elke Skarabisch  elke.skarabisch@mainaschaff.de	 705-52	 Zimmer 08	 2. OG 
	 Claudia Rothaug  claudia.rothaug@mainaschaff.de	 705-57	 Zimmer 06	 2. OG
Gemeindekasse
	 Udo Weigand, Kassenverwalter	 705-56	 Zimmer 05	 2. OG 
	 udo.weigand@mainaschaff.de 
	 Gabriela Roth  gabriela.roth@mainaschaff.de	 705-53	 Zimmer 04	 2. OG

Jugendpflege
	 Daniel Damm  daniel.damm@mainaschaff.de	 705-29	 Zimmer 07	 2. OG
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Amtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Einladung zur Bürgerversammlung – 30.01.2024, 18:00 Uhr  
Ausbau der Behringstraße

Die Gemeinde Mainaschaff lädt alle Bürgerinnen und Bürger, insbesondere die An-
wohner und Eigentümer von Wohneinheiten in der Behringstraße und der 
Mainparkstraße, ganz herzlich zu einer Bürgerversammlung anlässlich des 
anstehenden Vollausbaus in der Behringstraße ein.

Stattfinden wird die Bürgerversammlung am Dienstag, den 30. Januar 2024 um 
18:00 Uhr, in der Maintalhalle, Jahnstraße 50, Mainaschaff.

Die Gemeinde Mainaschaff plant in 2025 den Vollausbau der Behringstraße. Hierbei 
soll neben der Kanalneuverlegung auch die Trinkwasserversorgung erneuert werden 
und eine grundhafte Erneuerung der Fahrbahn erfolgen.

Das mit dem Vollausbau beauftragte Ingenieurbüro SIK wird unter anderem den 
aktuellen Planungsstand vorstellen. Gemeinsam wollen wir auf Fragen eingehe und 
den Bürgerinnen und Bürgern vor allem einen Ausblick geben, wie die Sanierung in 
naher Zukunft ablaufen soll.

Gaudiwurm mit Rathaussturm in Mainaschaff

Am Freitag, 09.02.2024 ziehen die Mainaschaffer Kindergärten als Gaudiwurm 
zum Rathaus. Der Umzug startet um 10:00 Uhr an der Maintalhalle und führt über 
die Jahnstraße – Neubaustraße - Bahnhofstraße - Hauptstraße zum Ankerplatz. 
Dort wird anschließend gegen ca. 10:45 Uhr das Rathaus erstürmt. Im Anschluss an 
den „Gaudiwurm“ findet eine Aftertrain-Party statt. Der Ankerplatz ist während den 
Veranstaltungen bis ca. 17:00 Uhr für den Verkehr gesperrt.

Die Anwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in diesem Zeitraum entlang der 
Umzugsstrecke zu entfernen.

Aufgrund der Veranstaltung ist das Rathaus am Freitag, 09.02.2024 ab 10:00 Uhr 
geschlossen.



Bericht aus der Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses 
vom 23.01.2024
TOP 01 A
Bauantrag 26/23: Erweiterung der Verkaufs-
fläche, Johann-Dahlem-Straße 7 + 9; Flst.-
Nr. 1482/2 und 1482
Der eingereichte Bauantrag „Erweiterung der 
Verkaufsfläche“ in der Johann-Dahlem-Straße 
7 + 9, Flst.-Nr. 1482/2, liegt im Geltungsbereich 
des rechtsverbindlichen Bebauungsplans „Glo-
ckenturm“ nach § 30 BauGB.
Es ist geplant, das vorhandene Lager durch 
den Abriss der Trockenbauwand, welche Ver-
kaufsraum und Lager trennt, zur Verkaufsflä-
che hinzuzurechnen. Laut der Baubeschrei-
bung entsteht somit eine neue Verkaufsfläche 
von 1.419,00 m² (Bestand: 1.192,00 m²).
Beschluss:	
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemein-
derates Mainaschaff erteilt dem geplanten 
Bauvorhaben „„Erweiterung der Verkaufsflä-
che“ in der Johann-Dahlem-Straße 7 + 9, Flst.-
Nr. 1482/2, das gemeindliche Einvernehmen 
nach § 36 BauGB.
Ja-Stimmen:		  8
Nein-Stimmen:		  0
TOP 01 B	
Bauantrag 27/23: Nutzungsänderung Teil-
bereich  Lagerfläche zu Büro, Am Glocken-
turm 7; Flst.-Nr. 1409
Der eingereichte Bauantrag „Nutzungsände-
rung Teilbereich Lagerfläche zu Büro“ in der 
Straße „Am Glockenturm 7“, Flst.-Nr. 1490, 
liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindli-
chen Bebauungsplans „Glockenturm“ nach § 
30 BauGB.
Es ist geplant, einen Teil der Lagerfläche im 1. 
Obergeschoss als Bürofläche umzunutzen.
Beschluss:	
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemein-
derates Mainaschaff erteilt dem geplanten 
Bauvorhaben „Nutzungsänderung Teilbereich 
Lagerfläche zu Büro“ in der Straße „Am Glo-
ckenturm 7“, Flst.-Nr. 1490, das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 BauGB.
Ja-Stimmen:		  8
Nein-Stimmen:		  0
TOP 02	
Genehmigung des öffentlichen Teils der Sit-
zungsniederschrift vom 12.12.2023
Beschluss:	
Der Bau- und Umweltausschuss des Ge-
meinderates Mainaschaff genehmigt den öf-
fentlichen Teil der Sitzungsniederschrift vom 
12.12.2023.
Ja-Stimmen:                   	 8
Nein-Stimmen:		  0

Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 23.01.2024
TOP 02	
Zweckverband für kommunale Verkehrs-
überwachung (ZVAU): Entscheidung über 
die Fortsetzung der Überwachung des flie-
ßenden Verkehrs
Die Gemeinde Mainaschaff hat eine Zweckver-
einbarung zur Überwachung des fließenden 
Verkehrs mit dem Zweckverband kommunale 
Verkehrsüberwachung (ZVAU) am 14.03.2022 
abgeschlossen. Das Inkrafttreten erfolgte mit 
der Bekanntmachung der Zweckvereinbarung 
durch die Regierung von Unterfranken am 
14.04.2023. 
Gem. § 8 der Zweckvereinbarung kann diese 
mit einer Frist von zwei Monaten vor Ablauf ei-
nes Jahres gekündigt werden, ansonsten ver-
längert sie sich einmalig um ein Jahr. 
Für eine Fortführung darüber hinaus (also nach 
dem 14.04.2025) wäre vor Ablauf von zwei Jah-
ren ein Beitritt zum Zweckverband kommunale 
Verkehrsüberwachung für die Überwachung 
des fließenden Verkehrs zu entscheiden. 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff kündigt die 
Zweckvereinbarung nicht zum Ablauf des ers-
ten Jahres, so dass die Überwachung des flie-
ßenden Verkehrs bis zum April 2025 fortgeführt 
wird.
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03	
Projekt Behringstraße: Vorstellung der Ent-
wurfsplanung
TOP 03 A	
Projekt Behringstraße: Abnahme der Kos-
tenberechnung und der Entwurfsplanung
Ziel dieser Maßnahme ist es, durch eine Er-
neuerung im Kanal, über die Gebietsumklem-
mung des Teilgebiets G4.1 (vgl. IB Jung), eine 
hydraulische Optimierung der Entwässerung 
sowie mit der Fahrbahnerneuerung den Stra-
ßenzustand zu verbessern. Weiterhin soll die 
Wasserleitung ausgetauscht werden. Alle 
Maßnahmen vereint münden in einer vollstän-
digen Sanierung der Behringstraße (Straßen-
vollausbau: Straßenbau, Kanalbau, Wasserlei-
tung, Versorger).
Das Ergebnis der instationären Bestands- und 
Sanierungsberechnung des gesamten Ka-
nalnetzes der Gemeinde Mainaschaff mit der 
Überlagerung des Straßenzustandskatasters 
zeigen hier einen deutlichen Handlungsbedarf 
in dem vorliegenden Straßenzug.
Die geschätzten Baukosten und Bauneben-
kosten (ca. 15 %) belaufen sich gemäß Kos-
tenzusammenstellung des zuständigen Ingeni-
eurbüros auf 5.838.293,24 €.
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff nimmt die vom 
zuständigen Ingenieurbüro SIK vorgelegte 5



Kostenberechnung vom 12.01.2024 zum Pro-
jekt „Vollausbau Behringstraße“ ab und stimmt 
der vorgelegten Entwurfsplanung zu.
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beauftragt 
die Verwaltung, aufgrund der vorgestellten 
Entwurfsplanung weitere Schritte zum Stra-
ßenvollausbau in die Wege zu leiten (z.B. 
Bürgerversammlung, Ausarbeitung weiterer 
Planungsphasen, Parkraumkonzept etc.).
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 B	
Projekt Behringstraße: 
Festlegung des Ausbauquerschnitts
Behringstraße:
Der Querschnitt in der Behringstraße wird im 
Trennprinzip (Fußgänger-/Straßenverkehr) 
ausgebildet. Die Gehwegbreite wird beidseitig 
mit einer Breite von 2,00 m festgelegt. 
•	 Gehweg auf der Nordseite:		
	 2,00 m
•	 Beton-Rundbord und Gußasphaltrinne:	
	 0,50 m
•	 Asphaltbreite:				  
	 2 x 4,20 = 8,40 m (9,0m inkl. Rinne)
•	 Beton-Rundbord und 2-zeilige Rinne:	
	 0,50m
•	 Gehweg auf der Südseite:			
	 2,00m
Behringstraße Nr. 48 - 64 
und Behringstraße Nr. 66 - 82
Der Querschnitt in der Behringstraße Nr. 48 
- 64 sowie Behringstraße Nr. 66 - 82 werden 
aufgrund der beengten Verhältnisse im Misch-
prinzip (niveaugleicher Ausbau) ausgebildet.
•	 Fahrbahnbreite 				 
	 2,70 m
•	 2-zeilige Rinne				  
	 0,30 m
Sauerbruchstraße (im Eigentum der Gemein-
de) ohne Stichstraßen (in privater Eigentümer-
schaft):
Der Querschnitt in der Sauerbruchstraße wird 
im Trennprinzip (Fußgänger-/Straßenverkehr) 
ausgebildet. Die Gehwegbreite wird einseitig 
mit einer Breite von mindestens 1,25 m fest-
gelegt. Die gegenüberliegende Gehwegseite 
ergibt sich aus dem vorhandenen Reststreifen.
•	 Gehweg auf der Nordseite:		
	 min. 1,25 m
•	 Fahrbahnbreite:				 
	 5,45 m (inkl. Rinne)
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt den im 
Sachvortrag genannten Ausbauquerschnitten 
zum Projekt „Vollausbau Behringstraße“ wie 
vorgestellt zu.
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0

TOP 03 C	
Projekt Behringstraße: 
Festlegung der Bauabschnitte
Die Baumaßnahme soll in 2 Bauabschnitten 
durchgeführt werden.
•	 Bauabschnitt 1: 
	 Mittelweg – Behringstraße 17 (Main Back) 	
	 inkl. Nebenstraßen
•	 Bauabschnitt 2: 
	 Behringstraße 17 – Einmündung Robert-	
	 Koch-Straße
Vorläufiger Zeitplan für die Bauausführung
•	 Bauabschnitt 1: Frühjahr 25 – Frühjahr 26
•	 Bauabschnitt 2: Frühjahr 26 – Frühjahr 27
Vorbehaltlich Abstimmung Baufirmen, Witte-
rung und sonstigen externen Einflussfaktoren.
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt, vor-
behaltlich der Abstimmung mit der Baufirma, 
Witterung und sonstigen externen Einflussfak-
toren, dem im Sachvortrag genannten Zeitplan 
zur Ausführung der Maßnahme Projekt „Voll-
ausbau Behringstraße“ zu. Im Rahmen der 
Bauanlaufgespräche können sich ggf. noch 
Veränderungen im Zeitplan ergeben.
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 D	
Projekt Behringstraße: 
Festlegung der Pflasteroberflächen
Behringstraße:
•	 Gehsteig gepflastert mit Allverbund 
	 (Läufer), Teilbereiche asphaltiert oder 
	 betoniert
Behringstraße Nr. 48 – 64 
•	 Fahrbahn asphaltiert
Behringstraße Nr. 66 – 82
•	 Fahrbahn gepflastert mit Allverbund 
	 (Ellenbogenverband)
Sauerbruchstraße
•	 Fahrbahn asphaltiert
•	 Gehsteig West: asphaltiert
•	 Gehsteig Ost: gepflastert mit H-Verband 	
	 (Läufer)
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt den im 
Sachvortrag vorgestellten Straßenoberflächen 
zum Projekt „Vollausbau Behringstraße“ zu. 
Entlang der Behringstraße soll eine Gußas-
phaltrinne hergestellt werden.
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 E	
Projekt Behringstraße: 
Fällung Bäume auf Flurstück 1106 
(Mainparkstraße 6)
Im Zuge des Straßenbaus soll der Gehsteig im 
Bereich der Behringstraße auf 2,00 m ausge-
baut werden, im Zuge des Straßenvollausbaus 
sollen weiterhin die Versorgungsleitungen 
(Syna) und die Vorverlegung des Glasfasernet-
zes realisiert werden. Hierzu ist es notwendig, 
den Gehsteig auf ca. 60cm Tiefe auszukoffern. 6



Hierbei sind die Bäume auf Privatgrund hinder-
lich, da das Wurzelwerk bis in den öffentlichen 
Grund (Gehsteig) hineinragt. Ein isoliertes 
Entfernen der Wurzeln ist aus verkehrssiche-
rungstechnischen Gründen (Standfestigkeit 
der Bäume) nicht möglich.
Vorrangig zum Straßenvollausbau der Behrin-
gstraße sollen nach Freigabe der Hausver-
waltung „Hochhaus 6“ sowie der angrenzen-
den Garageneigentümer die 5 Laubbäume 
auf Kosten der Gemeinde gefällt werden. Als 
Ersatzpflanzung sind Baumscheiben als Stra-
ßenbegleitgrün im öffentlichen Straßenraum 
vorgesehen. 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt der 
Fällung dieser Bäume im Projekt „Vollausbau 
Behringstraße“ wie beschrieben zu.
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 F	
Projekt Behringstraße: 
Errichtung von 4 Baumscheiben 
(Ersatzpflanzung), sowie Begrenzung 
der Parkdauer vor Flurstück 1106
Siehe hierzu TOP 03 E „Fällung Bäume auf 
Flurstück 1106 (Mainparkstraße 6)“.
Die Begrenzung der Parkdauer ist bereits im 
Bestand im Bereich der Garagenanlage auf 
30min (Hol- und Bring Zone Kindergarten St. 
Peter & Paul) begrenzt.
Im Bereich der Garagenanlage sollen 4 Baum-
scheiben mit Ersatzpflanzungen für die gefäll-
ten Laubbäume errichtet werden. Zwischen 
den Pflanzscheiben werden jeweils 2 Längs 
Parker mit 6,0 m Länge angeordnet. Die ma-
ximale Parkdauer für diese Parkplätze soll 30 
Minuten betragen. 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt den 
Ersatzpflanzungen im Rahmen des Projek-
tes „Vollausbau Behringstraße“ in Form von 
4 Baumscheiben zu und behält die oben be-
schriebene Parkregelung für diesen Bereich 
bei.
Ja-Stimmen:		  17
Nein-Stimmen:		  1
TOP 03 G	
Projekt Behringstraße: Festlegung des 
barrierefreien Ausbaus der Bushaltestellen 
Behringstraße
Bushaltestelle NORD:
Die nördliche Bushaltestelle soll im Zuge des 
Straßenvollausbaus komplett barrierefrei aus-
gebaut werden. Zur besseren Anfahrbarkeit 
soll die Haltestelle zu einem Buskap umge-
wandelt werden. Das Buskap soll mit einer Tie-
fe von 0,50 m in die Fahrbahn der Behringstra-
ße hineinragen. Die barrierefreie Zustiegshöhe 
bleibt weiterhin bei 18,00 cm, es werden taktile 
Elemente, sowie Kontrastplatten angeordnet. 
Die Bushaltestelle wird ca. 40,00 m in west-
licher Richtung verschoben, sodass die Ga-

ragenanlage weiterhin anfahrbar ist. Die 
neue Positionierung ist mit den Stadtwerken 
Aschaffenburg (Konzessionär der Buslinie) 
abgestimmt. Die Grundstückszufahrten zum 
unbebauten Grundstück mit der Flurnummer 
523 sind durch die neue Position nicht beein-
trächtigt.
Da es sich um eine stark genutzte Haltestelle 
handelt, soll ein Buswartehaus auf dem Bus-
kap errichtet werden.
Bushaltestelle SÜD:
Die südliche Bushaltestelle soll im Zuge des 
Straßenvollausbaus komplett barrierefrei aus-
gebaut werden. Zur besseren Anfahrbarkeit 
soll die Haltestelle zu einem Buskap umge-
wandelt werden. Das Buskap soll mit einer Tie-
fe von 2,50 m in die Fahrbahn der Behringstra-
ße hineinragen. Die barrierefreie Zustiegshöhe 
bleibt weiterhin bei 18,00 cm, es werden taktile 
Elemente, sowie Kontrastplatten angeordnet. 
Die Bushaltestelle bleibt weiterhin zwischen 
den bestehenden Zufahrten der Behringstraße 
23 angeordnet. Die Länge des barrierefreien 
Zustiegs beträgt 8,00 m.
Da es sich um eine „Zustiegshaltestelle“ han-
delt, soll ein Buswartehaus auf dem Buskap 
errichtet werden.
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt dem 
vorgelegten barrierefreien Ausbau der beiden 
Bushaltestellen inkl. Buswartehäuschen zum 
Projekt „Vollausbau Behringstraße“ zu.
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0
TOP 04	
Kulturprogramm 2025 für Erwachsene und 
Kinder: Grundsatzentscheidung über zwei 
weitere Veranstaltungen
2025
Erwachsentheater 	 Datum  
Die Dinge meiner Eltern 	Freitag, 24.01.2025
PRG I 28,00 Euro, 
PRG II 26,00 Euro	
Kindertheater 	 Datum  
Feuerwehrmann Sam 	 Sonntag, 26.01.2025
Kinder 14,00 Euro, 
Erwachsene 16,00 Euro	
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt den 
vorgestellten Aufführungen für das Kulturpro-
gramm im Jahr 2025 für Erwachsene und Kin-
der in der vorgelegten Form zu.
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0
TOP 05	
Mainaschaffer Kultur-, Sport- und Sozial-
stiftung
TOP 05 A	
Haushaltsplan für das Jahr 2024
Für die „Mainaschaffer Kultur-, Sport- und So-
zialstiftung“ ist ein eigener Haushaltsplan auf-
zustellen. Nach § 6 Abs. 1 der Stiftungssatzung 7



ist dies eine Aufgabe des Gemeinderates Mai-
naschaff.
Der Verwaltungshaushalt 2024 beträgt in den 
Einnahmen und Ausgaben insgesamt 6.000 €. 
Der Vermögenshaushalt beträgt in den Einnah-
men und Ausgaben insgesamt 2.950 €.
Das Gründungsvermögen in Höhe von ur-
sprünglich 66.829,44 € ist auf 202.374,58 € 
(Stand vorl. Abschluss 2023) angestiegen.
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff genehmigt den 
Etat 2024 für die „Mainaschaffer Kultur-, Sport- 
und Sozialstiftung“.
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0
TOP 05 B	
Haushaltssatzung für das Jahr 202
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff genehmigt die 
Haushaltssatzung 2024 für die „Mainaschaffer 
Kultur-, Sport- und Sozialstiftung“.
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0
TOP 06	
Projekt Altes Rathaus: Entscheidung über 
den Erlass der Benutzungsordnung für das 
Anwesen
In der Gemeinderatssitzung am 12.12.2023 
wurde die Änderung der Benutzungsordnung 
für das Alte Rathaus vorgestellt. 
Alle in der Sitzungen vorgeschlagenen Ände-
rungen sind jetzt in der Benutzungsordnung 
eingearbeitet. 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainschaff stimmt der vor-
gestellten Benutzungsordnung für das „Alte 
Rathaus“ in der vorgestellten Fassung zu. Die 
Benutzungsordnung tritt mit Eröffnung des „Al-
ten Rathauses“ in Kraft.
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0
TOP 07	
Beratung und Entscheidung über das Auf-
stellen eines Fotoautomaten im Rathaus 
zur Anfertigung von Passbildern
Entscheidung über das Aufstellen einer Foto-
box im Rathaus der Gemeinde Mainaschaff.
Nach einer Gesetzesreform sollen Meldebe-
hörden ab Anfang/Mitte 2025 für hoheitliche 
Dokumente ausschließlich zertifizierte biome-
trische Lichtbilder annehmen dürfen.
Des Weiteren sollen Lichtbilder für Pässe und 
Personalausweise ab 1. Mai 2025 ausschließ-
lich digital erstellt und mit einer sicheren Ver-
bindung an das Bürgeramt geschickt. Das 
digitale Passbild wird dann auch gleich auf 
seine Biometrietauglichkeit geprüft. Das neue 
Verfahren erhöht die Sicherheit der Bürgerin-

nen und Bürger vor einem Missbrauch ihrer 
Ausweisdokumente. Die durchgehend digitale 
Bearbeitung stellt sicher, dass Lichtbilder nicht 
manipuliert werden können.
Nutzen der Gemeinde
•	 Mehr Bürgerservice durch die Möglichkeit 

vor Ort Passfotos zu erstellen
•	 Rechtzeitige Vorbereitung auf die Geset-

zesänderung, die Fotos nur noch in digitaler 
Form anerkennen zu können

•	 Zusammenarbeit mit einem im Umkreis lie-
genden Unternehmen, dass bereits Erfah-
rungen in der Biometrieprüfung von Bildern 
hat. 

•	 Keine Anschaffungs- und Unterhaltungs-
kosten

Die Verwaltung empfiehlt in Zusammenarbeit 
mit der Beister Software GmbH und ME Group 
Germany GmbH eine Vereinbarung über das 
unentgeltliche Aufstellen einer „Fotobox als 
Self-Service“ im Rathaus der Gemeinde Mai-
naschaff abzuschließen. 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beauftragt die 
Verwaltung mit dem Abschluss eine Vereinba-
rung über das unentgeltliche Aufstellen einer 
„Fotobox als Self-Service“ im Rathaus der Ge-
meinde Mainaschaff. 
Ja-Stimmen:		  18
Nein-Stimmen:		  0
TOP 24	
Überlassung der Maintalhalle an die Pfar-
rei St. Margaretha Mainaschaff für Gottes-
dienst am 17. März 2024
Die Pfarrei St. Margaretha Mainaschaff möchte 
den Gottesdienst am Sonntag, 17. März 2024, 
in der vorderen Hallenhälfte halten. Nach dem 
Gottesdienst findet in der hinteren Hallenhälfte 
der Verkauf von Waren des Missionsbastelkrei-
ses statt. 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, dass 
die Maintalhalle der Katholischen Kirchenstif-
tung St. Margaretha für den Gottesdienst am 
17. März 2024 mit Übertragung der Betreiber-
pflichten überlassen wird.
Ja-Stimmen:		  14
Nein-Stimmen:		  4
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt den 
Erlass der Hallenmiete für die Nutzung der 
Maintalhalle in Höhe von 196,35 € inkl. MwSt.. 
Es müssen lediglich die anfallenden Neben-
kosten in voraussichtlicher Höhe von 245,46 € 
inkl. MwSt. getragen werden.
Ja-Stimmen:		  12
Nein-Stimmen:		  6

8



Haushaltssatzung und  
Haushaltsplan des  
Zweckverbandes kommunale 
Verkehrsüberwachung  
Aschaffenburg und Umgebung 
für das Haushaltsjahr 2024
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 
des Zweckverbandes kommunale Verkehrs-
überwachung Aschaffenburg und Umgebung 
für das Haushaltsjahr 2024 wurde im Amtsblatt 
der Regierung von Unterfranken Nr. 1 vom 
11.01.2024 amtlich bekanntgemacht
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Sonstige Behörden

Abfallwirtschaft 
Jahresendabrechnungen 2023
Die Abfallentsorgungsgebührenbescheide 
für das Jahr 2023 mit den Festsetzungen der 
Vorauszahlungen 2024 werden spätestens 
Ende Januar 2024 versandt werden. Bitte 
vergleichen Sie genau die in den Bescheiden 
angegeben Deckelnummern mit denen ihrer 
tatsächlich vorhandenen Tonnen.
Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebührenstelle 
unverzüglich schriftlich mitgeteilt werden, da 
bis zum Eingang dieser Mitteilung der alte und 
der neue Grundstückseigentümer als Gesamt-
schuldner für die Abfallentsorgungsgebühren 
haften. Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine automatische Weiterleitung an die 
Müllgebührenstelle vom Grundbuchamt, Notar 
oder der Gemeinde. Der Wechsel kann nur je-
weils zum 1. eines Monats erfolgen, so dass 
der gewünschte Termin gleich mit angegeben 
werden soll.
Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der Müll-
gebührenstelle für die interne Abrechnung te-
lefonisch, schriftlich, per E-Mail oder Fax eine 
individuelle Leistungsberechnung angefordert 
werden.
Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, der 
Wohnadresse oder des Zustellbevollmäch-
tigten bzw. Hausverwalters müssen ebenfalls 
unverzüglich schriftlich der Müllgebührenstel-
le angegeben werden, damit diese berücksich-
tigt werden können.

Kontaktadresse Müllgebührenstelle
Landratsamt Aschaffenburg, 
Müllgebührenstelle, Bayernstr. 18, 
63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021/394-396,
Fax-Nr. 06021/394-944

Achtung: ab 01.01.2024 
neue Telefonnummer 06021/394-7444 und 
neue Fax-Nr. 06021/394-944
www.abfallwirtschaft-ab.de
E-Mail: 
abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 8 - 16 Uhr, 
Donnerstag 8 - 17 Uhr, Freitag 8 - 12 Uhr

Abfallentsorgung im Winter
Wenn es wieder kälter wird und winterliche 
Straßenverhältnisse vorherrschen, kann es 
zu Verzögerungen bei der Abfuhr von Abfällen 
kommen. Obwohl die Mitarbeiter der Entsor-
gungsfirmen bemüht sind, die Anwesen wie 
gewohnt anzufahren, ist dies vor allem in den 
frühen Morgenstunden schwierig, wenn noch 
nicht alle Straßen gestreut bzw. geräumt wer-
den konnten. 
Zudem kommt es bei Minusgraden häufig 
zum Festfrieren von Abfällen in der Tonne, so 
dass diese beim Leerungsvorgang sogar trotz 
mehrmaligem Rütteln nicht herausfallen. Je 
feuchter die Abfälle sind, desto eher können 
sie festfrieren. Biomüll ist eher betroffen als 
Restmüll, da er naturgemäß mehr Feuchtigkeit 
enthält. Eine wirkungsvolle Maßnahme gegen 
das Festfrieren ist das Einpacken der Bioabfäl-
le in Zeitungspapier, welches die Feuchtigkeit 
aufsaugt. Restmüll kann im Gegensatz zu Bio-
müll auch in Plastiktüten in die Restmülltonne 
geworfen werden. 
Wer sicher gehen will, dass seine Tonne prob-
lemlos geleert werden kann, sollte kurz vor der 
Leerung nachprüfen, ob der Inhalt locker in der 
Tonne liegt. Falls nicht, sollte er von der Ton-
nenwand abgelöst werden. Den Müllwerkern 
ist dieses Lockern leider aus arbeitsschutz-
rechtlichen Gründen nicht möglich. Sollte trotz 
aller Vorsicht die Tonne einmal nicht vollstän-
dig geleert worden sein, besteht dennoch kein 
Grund zum Ärgern: 
Nur der Müll, der tatsächlich aus der Tonne 
herausgefallen ist, wird bei der Ermittlung 
der Höhe der Gewichtsgebühr berücksich-
tigt und berechnet werden.
Für diese durch die winterliche Witterung er-
schwerten Entsorgungsbedingungen bitten wir 
die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis.

Belegung der kreiseigenen 
Sporthallen durch Vereine und 
Gruppen im Sommerhalbjahr 
2024
Der Landkreis Aschaffenburg stellt im Rah-
men der Sportförderung gegen Kostenersatz 
nach der Entgeltregelung folgende kreiseige-
ne Sportstätten den sporttreibenden Vereinen 
und Gruppen im Landkreis Aschaffenburg zur 
Verfügung, sofern jeweils eine geeignete Auf-
sichtsperson eingeteilt werden kann:



Alzenau
Edith-Stein-Schule, Staatl. Realschule	
	 1 Sporthalle
Hahnenkamm-Schule zur Lernförderung	
	 1 Sporthalle	
Spessart-Gymnasium	
	 3 Sporthallen
	 1 Gymnastikraum
	 1 Allwetterplatz
Hösbach
Pestalozzi-Schule zur Lernförderung	
	 1 Sporthalle
	 1 Allwetterplatz
Schul- und Sportzentrum	
	 1 Dreifachsporthalle (abteilbar)
	 1 Zweifachsporthalle (abteilbar)
	 2 Rasenspielfelder
	 4 Allwetterplätze
Die Belegung der Sporthallen wird für das am 
08. April 2024 beginnende Sommerhalbjahr 
neu geregelt. Der Benutzungszeitraum endet 
26. Juli 2024.
Interessierte Vereine und Gruppen werden ge-
beten bis spätestens 15. Februar 2024 ihre 
Belegungswünsche schriftlich dem Landrat-
samt Aschaffenburg (Postanschrift: Fachbe-
reich12.3, Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg 
oder Fax: 06021 394-918 oder E Mail: Sports-
taettenvergabe@lra-ab.bayern.de mitzuteilen. 
Später eingehende Anträge können nur noch 
bedingt berücksichtigt werden.
Der Antrag ist vom Hauptverein für alle Abtei-
lungen zu stellen und soll folgende Angaben 
enthalten:
1. 	Gewünschte Sporthalle mit Angabe 
	 der Schule
2. 	Gewünschter Wochentag und ersatzweiser 	
	 Wochentag
3. 	Belegungszeit von ... bis ... Uhr
4. 	Sportart und Teilnehmerzahl
5. 	Teilnehmergruppen, z. B. Aktive, Schüler 	
	 usw.
Der Wochenplan für das Sommerhalbjahr 2024 
wird unter Vorbehalt zur Nutzung der Sportstät-
ten erstellt.
Mit freundlichen Grüßen
Patricia Keller 
VAF
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Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Fundsachen:
•	 schwarze Ledertasche
•	 kleiner Schlüsselbund mit Chip
Auskünfte erteilt das Bürgerbüro, Zimmer E02, 
Tel. 705-45

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll:	
	 Dienstag, 	 06.02.2024
	 Dienstag, 	 20.02.2024	
Biomüll:
	 Dienstag, 	 30.01.2024
	 Dienstag, 	 13.02.2024
Gelber Sack:
	 Montag, 	 19.02.2024
	 Freitag, 	 15.03.2024
Papiertonnen:
	 Freitag,	 09.02.2024
	 Freitag,	 08.03.2024

Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Am 22.03.2024 findet eine Grünabfall-
sammlung statt.
Alle Termine für 2024 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
	 www.werner-entsorgt.de oder unter
	 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
	 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
	 nachgelesen werden.

Aus der 
öffentlichen 

Bücherei
www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de

Vorlesestunde 1. Klasse 
Liebe Erstklässler, 
der kleine Pirat hat es wirklich nicht leicht. Den 
ganzen Tag hält er im Mastkorb Ausschau 
nach Schiffen, die er ausrauben könnte, aber 
wenn dann eines auftaucht, verschwinden 
Besatzung und Passagiere schreiend unter 
Deck. Dabei hätte sich der kleine Pirat doch 
so gern nett mit den Leuten unterhalten! Eines 
Morgens, nachdem er seine Cornflakes geges-
sen hat, beschließt er, seine Überfälle mal auf 
eine ganz neue Art zu versuchen. Seid ihr neu-
gierig, was der kleine Pirat so vorhat? Dann 
kommt doch gerne zu unserer Vorlesestunde 
am Dienstag, den 30.01.2024 von 15:45 Uhr 
bis 16:45 Uhr. Die Bücherei hat bereits ab 
15:30 Uhr für euch geöffnet.
Wir freuen uns auf Euch.	



Familienrätsel in der Bücherei
In den Weihnachtsferien hatten wir für die Fa-
milien ein Rätsel über die Geschichten von Ot-
fried Preußler in der Bücherei aufgebaut. Die 
Familien durften ihr gemeinsames Wissen über 
„Den kleinen Wassermann“, „Die kleine Hexe“ 
oder „Den Räuber Hotzenplotz“ testen. Es ha-
ben insgesamt 34 Familien teilgenommen und 
es waren 20 Teilnahmebögen richtig ausgefüllt. 
Herzlichen Glückwunsch. Die Gewinner wer-
den von uns persönlich benachrichtigt.
Euer Büchereiteam
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Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mainaschaff

Essen und Trinken aus dem Fairen Handel, 
das ist uns ein wichtiges Anliegen. Wir möch-
ten mithelfen die Lebensbedingungen der Men-
schen zu verbessern, welche die Produkte für 
unsere Lebensmittel anbauen und verarbeiten.
Für Faires Schenken stellen wir gerne faire 
Präsente für Sie zusammen. Sehen wir uns 
am Sonntag, 28.1.24 von 9.30 - 12.00 Uhr, 
Hauptstr. 30 Pfarrheim von St. Margaretha?
Ihr Team Eine-Welt-Waren Mainaschaff

Sonstiges

PFLEGEELTERN GESUCHT
Gesucht werden in Stadt und Landkreis liebe-
volle und engagierte Pflegeeltern, die bereit 
sind, Kinder auf begrenzte Zeit oder auf Dau-
er in ihre Familie aufzunehmen. Interessierte 
Personen werden auf ihre verantwortungsvolle 
Aufgabe vorbereitet und entsprechend ausge-
bildet. Der Pflegekinderdienst unterstützt und 
begleitet sie fachlich und finanziell bei ihrer 
Aufgabe.
Die Pflegekinderdienste des Landkreises und 
der Stadt Aschaffenburg veranstalten zu die-
sem Thema

am Mittwoch, 07.02.2024 um 19:00 Uhr
im Saal der Volkshochschule (VHS), Luitpold-
str. 2, 63739 Aschaffenburg einen Informati-
onsabend für interessierte Paare, gleich wel-
chen Geschlechts oder Einzelpersonen.
Bei Interesse freuen wir uns auch auf Ihre 
Kontaktaufnahme zur Vereinbarung eines per-
sönlichen Gesprächs, bei dem wir Ihnen die 
näheren Einzelheiten zu den Anforderungen 
und den von uns gewährten Leistungen gerne 
erläutern!
Interessenten aus dem Landkreis Aschaffen-
burg und der Stadt Aschaffenburg sind herzlich 
willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
unverbindlich.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ansprechpartner:
Landratsamt Aschaffenburg
- Fachbereich 22 - Pflegekinderdienst
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Stefanie Bachmann, Tel. 06021/394 468
E-Mail: Pflegekinderdienst@Lra-ab.bayern.de

Klimaschutzmanagement
Vorträge zum Thema Energie 
im Frühjahr 2024
In Zusammenarbeit mit der vhs Karlstein 
und der vhs Kahlgrund-Spessart bietet das 
Klimaschutzmanagement des Landkreises 
Aschaffenburg Vorträge zu den Themen Hei-
zungstausch und Solarenergie in Karlstein, 
Heimbuchenthal, Mespelbrunn, Mömbris und 
Schöllkrippen an. Die Infoabende sind kosten-
frei. Im Anschluss an die Vorträge besteht für 
die Besucher die Möglichkeit, den Energieex-
perten Fragen zur persönlichen Gebäude- und 
Heizsituation zu stellen. Eine Anmeldung über 
die vhs Karlstein bzw. vhs Kahlgrund-Spessart 
ist erforderlich.
Das neue Gesetz für Erneuerbares Heizen – 
Was Sie jetzt wissen müssen!
Was ändert sich durch das neue Heizungs-
gesetz 2024? Was gilt für meinen Haushalt? 
Was ist mit dem Einbau von Gasheizungen 
ab 2024? Welches neue Heizsystem ist nach-
haltig und zukunftssicher? Nur einige von vie-
len Fragen, die sich Hauseigentümer stellen, 
wenn die Erneuerung der Heizungsanlage 
bevorsteht. Der Referent informiert in seinem 
Vortrag über die Neuregelungen im sogenann-
ten Heizungsgesetz und erklärt, ab wann und 
unter welchen Umständen Verbraucher umrüs-
ten müssen. Zudem zeigt er umweltfreundli-
che Möglichkeiten bei der Heizungssanierung 
auf und vergleicht Technik, Umweltaspekte, 
Kosten und Fördermittel. Im Anschluss steht 
der Experte für Fragen zur ganz persönlichen 
Heizsituation zur Verfügung.
Termine:
Montag, 05.02.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Peter Bayer, Hei-
zungsfachmann und Energieberater
Ort: Rudolf-Wöhrl-Pavillon, Am Obernborn 1, 
63791 Karlstein
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung über die vhs Karlstein:
Tel: 06188 5287, E-Mail:
vhs-ruecker@t-online.de
Donnerstag, 08.02.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt, 
Energieberater für den VerbraucherService 
Bayern
Ort: MS Schöllkrippen, Raum E2, Obere Schul-
straße 10, 63825 Schöllkrippen
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung über die vhs Kahlgrund-Spessart:
Telefon: 06029 9926380, E-Mail:
info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de



Donnerstag: 29.02.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt, 
Energieberater für den VerbraucherService 
Bayern
Ort: VS Heimbuchenthal, Raum 42, Bergstra-
ße 16, 63872 Heimbuchenthal
Gebühr:	 kostenfrei

Anmeldung über die vhs Kahlgrund-Spessart:
Telefon: 06029 9926380, E-Mail:
info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Solarenergie – 
Strom und Wärme vom eigenen Dach
Solarenergie zur Strom- und Wärmeerzeu-
gung wird mittlerweile auf vielen Dächern 
genutzt. Doch macht es Sinn, diese Technik 
auch im eigenen Haus einzusetzen? Christof 
Bergmann, Fachkraft für Solartechnik und zer-
tifizierter Gutachter, stellt beide Technologien 
vor und gibt individuelle Entscheidungshilfen. 
Die Solarthermie erwärmt das Brauchwasser 
und kann beim Heizen unterstützen. Bei der 
Stromerzeugung mit einer Photovoltaikanlage 
wird aufgezeigt, wie man möglichst viel vom 
eigenen Strom direkt im Haus nutzen kann: 
angefangen bei Größe und Ausrichtung der 
Anlage über die Integration von Batteriespei-
cher, Wärmepumpe und E-Auto bis hin zur in-
telligenten Steuerung von Geräten durch Ener-
giemanagementsysteme. Im Anschluss wird 
das Internet-Werkzeug „Solarpotenzialkataster 
Bayerischer Untermain“ vorgestellt. Hausbesit-
zer im Landkreis Aschaffenburg können damit 
schnell und einfach per Mausklick prüfen, ob 
und wie gut ihr Dach für Solarenergie geeignet 
ist. Im Anschluss besteht noch Zeit, dem Ex-
perten Fragen zur persönlichen Gebäudesitu-
ation zu stellen.
Termin:
Montag, 26.02.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Referent: Christof Bergmann, Fachkraft für So-
lartechnik (HWK)
Ort: Rudolf-Wöhrl-Pavillon, Am Obernborn 1, 
63791 Karlstein
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung über die vhs Karlstein:
Tel: 06188 5287, E-Mail:
vhs-ruecker@t-online.de
Photovoltaik: Eigenen Strom nutzen, spei-
chern und managen
Immer mehr Hauseigentümer nutzen bereits 
Sonnenenergie zur Produktion von eigenem 
Strom. Eine Photovoltaikanlage auf dem Dach 
senkt die Stromkosten und macht Hausbesit-
zer unabhängiger von den Strompreissteige-
rungen der Energieversorger. Ist es sinnvoll, 
diese Technik auch im eigenen Haus einzuset-
zen? In seinem Vortrag gibt der Referent einen 
Überblick über die technischen Voraussetzun-
gen und rechtlichen Aspekte. Zudem zeigt er 
auf, wie möglichst viel vom eigenen Strom 
direkt im Haus genutzt werden kann: angefan-
gen bei der Größe und Ausrichtung der Anlage 
über die Integration von Batteriespeicher, Wär-

mepumpe und E-Auto bis hin zur intelligenten 
Steuerung von Geräten durch Energiemanage-
mentsysteme. Im Anschluss wird das Internet-
Werkzeug „Solarpotenzialkataster Bayerischer 
Untermain“ vorgestellt. Hausbesitzer im Land-
kreis Aschaffenburg können damit schnell und 
einfach per Mausklick prüfen, ob und wie gut 
ihr Dach für eine Photovoltaikanlage geeignet 
ist. Danach besteht die Möglichkeit, dem Ex-
perten Fragen zur ganz persönlichen Gebäu-
desituation zu stellen.
Termine:
Donnerstag, 18. April 2024, 19.30 bis 21.00 
Uhr
Referent: Eberhard Jaklin, Main-Spessart-So-
lar GmbH
Ort: MS Schimborn, vhs-E-2, Schulbistro, Ka-
pellenweg 16, 63776 Mömbris
Gebühr:	 kostenfrei
Anmeldung über die vhs Kahlgrund-Spessart:
Telefon: 06029 9926380, E-Mail:
info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Donnerstag, 25. April 2024, 19.30 bis 21.00 
Uhr
Referent: Philipp Molnar, HSL Solar GmbH
Ort: Haus des Gastes, Hauptstraße 164, 63875 
Mespelbrunn
Gebühr: kostenfrei
Eine Kooperationsveranstaltung der vhs Kahl-
grund-Spessart mit der vhs Weibersbrunn
Anmeldung über vhs Kahlgrund-Spessart:
Telefon: 06029 9926380, E-Mail: 
info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
oder
über die Gemeindeverwaltung Weibersbrunn
Tel: 06094 9887-10, E-Mail: 
Poststelle@weibersbrunn.bayern.de
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanager 
Landkreis Aschaffenburg
06021 394-313, 
klimaschutz@lra-ab.bayern.de
www.klimaschutz-ab.de

Agentur für Arbeit
Berufsberatung im Erwerbsleben: 
Offene Sprechstunde im BiZ am 1. Februar
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit be-
antworten Fragen zu Wiedereinstieg, Neuori-
entierung und Weiterbildung 
Am Donnerstag, 1. Februar bietet die Berufs-
beratung im Erwerbsleben von 14 bis 16 Uhr 
eine offene Sprechstunde im BiZ in Aschaffen-
burg an. Eine vorherige An-meldung ist nicht 
erforderlich. 
Angesprochen sind Menschen, die nach län-
gerer Pause einen beruflichen Wieder-einstieg 
planen oder über eine berufliche Neuorien-
tierung nachdenken. Auch Fragen zu Weiter-
bildungswegen oder Umschulungen inkl. fi-
nanziellen Fördermöglichkeiten sind mögliche 
Themen.  12



Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-gleiten 
individuell die Berufswegeplanung unter Be-
rücksichtigung der Arbeitsmarkt-perspektiven. 
Die offene Sprechstunde dient zur Klärung 
von Kurzanliegen. Für ein ausführliches Bera-
tungsgespräch kann ein separater Termin ver-
einbart werden. 
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsleben:
Telefon 	 06021 390 705 
E-Mail 	
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
BiZ dich schlau!: 
Informationen über FOS und BOS 
Aschaffenburg am 6. Februar 
Joachim Gödert informiert am Dienstag, 6. Fe-
bruar um 15 Uhr über die Vorausset-zungen, 
für einen Besuch der Fachoberschule und 
Berufsoberschule. Er erläutert die wählbaren 
Fachrichtungen und deren Ausbildungsinhalte 
und beantwortet alle wichtigen Fragen zur FOS 
und BOS im Allgemeinen.
Joachim Gödert ist Oberstudienrat und Bera-
tungslehrer an der FOS/BOS  Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformati-
onszentrum Aschaffenburg, Goldbacher Stra-
ße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 06021/ 
390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

AWO Jugendwerk
Ferien mit dem Jugendwerk –
das Jahresprogramm 2024 
ist erschienen!
Auch in diesem Jahr bietet das Bezirksjugend-
werk der AWO Unterfranken e.V. wieder zahl-
reiche Ferienfreizeiten für Kinder und Jugendli-
che an. Die Angebote in den Pfingst- und
Sommerferien bieten ein abwechslungsreiches 
Programm. Neben Ferienfreizeiten im In- und 
Ausland können auch Sprachreisen und eine 
Tagesbetreuungsmaßnahme gebucht werden.
Die Kinder und Jugendlichen können wäh-
rend den Freizeiten nicht nur Spaß und Ge-
meinschaft erleben, sondern haben ebenfalls 
in hohem Maße die Möglichkeit, das Pro-
gramm selbst mitzugestalten. Darüber hinaus 
garantieren pädagogisch geschulte Betreu-
ungsteams eine qualifizierte Begleitung.
Für nahezu alle Altersklassen und Interes-
sengebiete wurde ein buntes Programm zu-
sammengestellt:
Für Jugendliche von 14-17 Jahren gibt es in 
diesem Jahr neben dem Sommerklassiker 
„Abenteuercamp in Schweden“ zu Pfingsten 
eine selbstorganisierte „Kanutour auf dem 
Regen“. Ziel unseres Städtetrips ist in diesem 
Jahr die europäische Hauptstadt „Berlin“.
Für 13-16-jährige sind im Sommer die „Sprach-
reisen nach Wimborne“ (England) und an 
Pfingsten die Sprachfreizeit „Englisch in Unter-
franken“ (10-13 Jahre) im KJG-Haus Schonun-
gen wieder im Angebot.

Sonne, Strand und Meer erwarten die Teilneh-
mer der „Küstenaction an der Ostsee“ (12-15 
Jahre) bzw. des „Zeltcamps in der Toskana“ 
(14-17 Jahre).
Einen erlebnisreichen Urlaub verspricht die er-
lebnispädagogische Freizeit für 10-13-jährige 
in Hiltpoltstein in der „Fränkischen Schweiz“. 
8-12-jährige Spielebegeisterte können sich auf 
die „Spielefreizeit“ in Reichmannshausen im 
Steigerwald freuen.
Für die Kleinen (6-10 Jahre) geht die Abenteu-
erreise in diesem Jahr wieder in den „Wildpark 
nach Sommerhausen“. Beliebt ist auch unsere 
Tagesbetreuung „Stadtrandfreizeit am Hub-
land“ (6-10 Jahre) in Würzburg, bei der wir uns 
jeden Tag neu spielerisch mit den Kräften der 
Elemente „Wasser, Feuer, Erde, Luft“ beschäf-
tigen.
Ausführliche Infos zu den einzelnen Freizeiten 
sind auf der Website unter www.awo-jw.de zu 
finden. 
Weitere Informationen rund um das Jugend-
werk können auch per E-Mail an info@awojw.
de oder telefonisch unter 0931-29938264 an-
gefordert werden.
Bezirksjugendwerk
der AWO Unterfranken e.V.
Kantstraße 42a, 97074 Würzburg
Tel.: 0931-299 38 264, 
Email: info@awo-jw.de, 
Web: www.awo-jw.de

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche
Beim Essen auf Umwelt- und Klimaschutz 
achten
Unser Essen hat etwas mit der Umwelt und 
dem Klima zu tun, weil auch die Herstellung 
von Lebensmitteln viel damit zu tun hat. Die 
genauen Folgen können sich aber stark unter-
scheiden. Es kommt auf die Art der Lebensmit-
tel an, auf die Herstellung und Verarbeitung, 
den Transport, die Aufbewahrung und Zube-
reitung. 
Nach der Ernährungs- und Landwirtschaftsor-
ganisation der Vereinten Nationen (FAO) soll 
nachhaltige Ernährung
• �geringe Auswirkungen auf die Umwelt haben,
• �biologische Vielfalt und Ökosysteme schüt-

zen,
• �zur Lebensmittel- und Ernährungssicherung 

für alle beitragen und
• �ein gesundes Leben für heutige und künftige 

Generationen ermöglichen.
Es gibt viele Möglichkeiten, beim Essen auf 
Umwelt- und Klimaschutz zu achten, so der 
BUND Naturschutz (BN). Dazu gehören fol-
gende Grundsätze:
• �Ein hoher Anteil pflanzlicher Lebensmittel,
• �ökologisch erzeugte Lebensmittel (Bio-Le-

bensmittel, auf Gütesiegel achten),
• �regionale und saisonale Erzeugnisse – nur 

das kaufen, was gerade geerntet wird,13



• �möglichst gering verarbeitete Lebensmittel 
(wenig Fertiggerichte).

• �Außerdem gehört dazu, Abfälle und Ver-
schwendung zu vermeiden. 

Auf dem Weg vom Feld auf den Esstisch geht 
schätzungsweise ein Drittel aller Lebensmittel 
verloren. Große Mengen werden weggewor-
fen, obwohl sie noch genießbar sind. Oder sie 
verderben unnötig, zum Beispiel, weil zu große 
Mengen eingekauft wurden. Auch die scho-
nende Zubereitung ist ein wichtiger Aspekt von 
Nachhaltigkeit, denn so kann Energie gespart 
werden.
Eine nachhaltige und überwiegend pflanzliche 
Ernährung schützt die Artenvielfalt, unsere 
Ökosysteme, das Klima und schont die natürli-
chen Ressourcen.
Zu diesem Thema lädt der BUND Naturschutz 
Bayern e. V. in Kooperation mit der vhs Aschaf-
fenburg im Rahmen der Reihe Artenvielfalt ein 
zum Vortrag:
„Können saisonale und regionale 
Lebensmittel das Klima retten?
Am Montag 5. Februar 2024 um 19:00 Uhr im 
vhs-Haus, Luitpoldstr. 2, 63739 Aschaffenburg. 
Der Vortrag ist kostenlos.
Biodiversitätsverluste und der Schwund der Ar-
tenvielfalt zählen neben der Klimakrise zu den 
Herausforderungen unserer Zeit. Wie man nun 
vom Wissen ins Handeln kommt, dies erörtert 
Prof. Dr. Melanie Speck, Professorin für „So-
zioökonomie in Haushalt und Betrieb“ an der 
Universität Paderborn, in ihrem Vortrag. Dabei 
werden zum einen die Großküchen (also Kita, 
Schule, Arbeitsstätte sowie Krankenhäuser 
und SeniorInnen-Einrichtungen) ins Visier ge-
nommen, da hier täglich Millionen Menschen 
in Deutschland verpflegt und versorgt wer-
den. Zum anderen bekommen wir auch Tipps 
für eine klimagerechte Ernährung im eigenen 
Haushalt. 

Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
In unserer Kontaktstelle treffen sich wöchent-
lich 20 Gruppen zu den Themen Depressio-
nen, Burnout, Ängste und Zwänge.
Darunter gibt es 2 Gruppen für junge Leute ab 
18+, eine Gruppe für hochsensible Menschen, 
eine Online-Gruppe und eine Gruppe für Eltern 
psychisch kranker Kinder.
Gruppenübergreifende Veranstaltungen helfen 
Betroffenen, aus ihrer sozialen Isolation her-
auszukommen.
Anmeldung und Info unter:
Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Wermbachstr. 13 (Eingang Freihofsgasse)
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021-23626
E-Mail: info@redenundhandeln.de
Internet: www.redenundhandeln.de
Spendenkonto:
IBAN DE34 7955 0000 0000 0023 11

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V. 
Wir wünschen allen Mitgliedern ein gutes Neu-
es Jahr und vor allem ein gutes Gartenjahr. 
Unsere vorläufigen Termine:
Sonntag 10.03.2024 , 14.00 Uhr Jahreshaupt-
versammlung in Hösbach 
Samstag 06.04.2024, 14.00 Uhr Pflanzschnitt 
an neuen Obstbäumen aus dem Streuobstpakt 
in Dammbach 
20./21.04.24 Präsentation und Beratung beim 
Pflanzenmarkt in Alzenau 
05.07.24, 14.00 Uhr  Vortrag zum Thema 
„Streuobst für Alle“ 
27.07.24, 14.00 Uhr Sommerschnittkurs in 
Weibersbrunn 
13.10.24,  Apfelmarkt in Bessenbach 
Naturgartenzertifizierung
Nach dem großen Erfolg in den vergangenen 
Jahren wird der Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege Aschaffenburg auch in die-
sem Jahr wieder die Naturgartenzertifizierung 
von Gärten durchzuführen. 
Um sich zu der Zertifizierung anzumelden, 
muss der Garten vier Kernkriterien erfüllen:
- Verzicht auf chemische Pflanzenschutzmittel
- Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger
- Kein Torf zur Bodenverbesserung
- der Garten sollte eine hohe ökologische Viel-
falt aufweisen. Das bedeutet, dass hier mög-
lichst vielen Pflanzen und Tieren unterschied-
liche Lebensbereiche wie Trockenmauern, 
Feuchtbiotope, Totholzecken etc. angeboten 
werden sollten.
Detaillierte Erläuterungen zu den Kriterien fin-
den sich unter www.gartenbauvereine.org/
service/gartenzertifizierung
Anmeldung zur Zertifizierung beim Kreisver-
band. 
Weitere Termine unserer Mitgliedsvereine und 
unser Jahresprogramm finden Sie auf 
www.kv-gartenbuvereine-ab.de
Thomas Günther, 1. Vorsitzender
Erich Maiberger und Renate Günther, 
Geschäftsführer 
E-Mails: em@atelier-maiberger.de, 
guenther-dammbach@t-online.de
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Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 	   09:00 bis 15:00 Uhr
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 27. Januar 2024:
	 Löwen-Apotheke, Karlstein, Kahler Str. 19, 	
	 Tel. 06188 990205
	 St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Dämmer Tor 6, Tel. 06021 412704	
Sonntag, 28. Januar 2024:
	 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Herstallstr. 14, Tel. 06021 22096
Montag, 29. Januar 2024:
	 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Hasenhägweg 27, Tel. 06021 424406
Dienstag, 30. Januar 2024:
	 Franken-Apotheke, Stockstadt, 
	 Frankenstr. 24, Tel. 06027 7400
	 Rats-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Althohlstr. 15, Tel. 06021 95871
Mittwoch, 31. Januar 2024:
 	 Hubertus-Apotheke, Hösbach, Hauptstr. 99, 
	 Tel. 06021 51532
Donnerstag, 1. Februar 2024:
	 Adler-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Burchardtstr. 9, Tel. 06021 470049
Freitag, 2. Februar 2024:
	 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Ludwigstr. 2, Tel. 06021 39890
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
	 Soziale Dienste: Andrea Scheich
	 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
	 Ambulante Pflege:
	 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
	 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Hauptstr. 68, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
� Tel. 0 60 24 / 10 83
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MITTEILUNGSBLATT

Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
	 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
	 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag� 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag� 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
	 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
	 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Koordination Gemeindeteam:
	 Silvia Morhard, Telefon 8628330
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
	 Soziale Dienste: 
	 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
	 Ambulante Pflege:
	 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
	 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
	 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
	 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
	 Telefon 7 37 14
	 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
	 Raiffeisenbank Aschaffenburg
	 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
	 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
	 BIC: GENODEF1AB1
	 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
	 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
	 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
	 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
	 Raiffeisenbank A`burg eG
	 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
	 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
	 BIC: GENODEF1AB1

Freitag, 26.01. – 
Hl. Timotheus und Hl. Titus, Apostelschüler
14:00 Uhr  Urnenbeisetzung - Manfred Rückert   
Samstag, 27.01. 	
10:00 Uhr  Urnenbeisetzung - Adolf Koss
18:15 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
	 im Evangelischen Gemeindezentrum
	 Gebetsbitten:  
	 Frieda Knoblich u. Ang.
Sonntag, 28.01. – Ökumen. Bibelsonntag –
Sonntag des Wortes Gottes –
4. Sonntag im Jahreskreis  
10:00 Uhr  Eucharistiefeier im Pfarrsaal u.
	 - Requiem für Adolf Koss
	 Gebetsbitten:
	 Wiltrude Schlett
Montag, 29.01.  	
18:30 Uhr  Rosenkranz im Pfarrsaal 
	 für alle Kranken und Verstorbenen
Dienstag, 30.01.     
19:30 Uhr  Kein Abendgebet!
Mittwoch, 31.01. –
Hl. Johannes Bosco, Ordengründer
08:30 Uhr  Eucharistiefeier im Pfarrsaal
Donnerstag, 01.02.       
10:00 Uhr  Eucharistiefeier 
	 im Haus Mainparksee (mit Blasiussegen!)
17:30 Uhr  Lichtmessgottesdienst
	 der Kommunionkinder (mit Blasiussegen!)
	 im Evangelischen Gemeindezentrum
	 Gebetsbitten:  
	 Verst. Ang. d. Kommunionkinder
Freitag, 02.02. – Fest der Darstellung des  
HERRN („Mariä Lichtmess“)
19:00 Uhr  Eucharistiefeier 
	 im Pfarrsaal (mit Blasiussegen!)
	 Gebetsbitten:  
	 Josef, Dorothea, Friedrich u. Maria Morhard
Samstag, 03.02. – 
Hl. Blasius, Bischof und Märtyrer
18:15 Uhr  Vorabend-Eucharistiefeier -
	 (mit Blasiussegen!)
	 im Evangelischen Gemeindezentrum sowie 	
	 - Requiem für Gertrud Elbert 
Sonntag, 04.02.  
5. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Eucharistiefeier 
	 (mit Blasiussegen!)
	 im Evangelischen Gemeindezentrum  
17:00 Uhr  Eucharistiefeier 
	 (mit Blasiussegen!)
	 in spanischer Sprache im Pfarrsaal 



Homepage
Diese Gottesdienstordnung und Hinweise zu 
allen unseren Veranstaltungen, verschiedene 
Predigten, Texte und Gebete (wie etwa einige 
aktuelle Friedensgebete) sowie Links zu wei-
teren interessanten Seiten finden Sie auch auf 
unserer Homepage: www.sankt-margaretha-
mainaschaff.de! Schauen Sie doch wieder ein-
mal vorbei!
Wolfram Endemann

4. Sonntag im Jahreskreis
Lesung aus dem Buch Deuteronomium 
(18, 15-20)
Mose sprach zum Volk: Einen Propheten wie 
mich wird dir der Herr, dein Gott, aus deiner 
Mitte, unter deinen Brüdern, erstehen las-
sen. Auf ihn sollt ihr hören. Der Herr wird ihn 
als Erfüllung von allem erstehen lassen, wor-
um du am Horeb, am Tag der Versammlung, 
den Herrn, deinen Gott, gebeten hast, als du 
sagtest: Ich kann die donnernde Stimme des 
Herrn, meines Gottes, nicht noch einmal hö-
ren und dieses große Feuer nicht noch einmal 
sehen, ohne dass ich sterbe.  Damals sagte 
der Herr zu mir: Einen Propheten wie dich will 
ich ihnen mitten unter ihren Brüdern erstehen 
lassen. Ich will ihm meine Worte in den Mund 
legen, und er wird ihnen alles sagen, was ich 
ihm auftrage. Einen Mann aber, der nicht auf 
meine Worte hört, die der Prophet in meinem 
Namen verkünden wird, ziehe ich selbst zur 
Rechenschaft. Doch ein Prophet, der sich an-
maßt, in meinem Namen ein Wort zu verkün-
den, dessen Verkündigung ich ihm nicht auf-
getragen habe, oder der im Namen anderer 
Götter spricht, ein solcher Prophet soll sterben.
Aus dem Evangelium nach Markus 
(1, 21-28)
In Kafarnaum ging Jesus am Sabbat in die Sy-
nagoge und lehrte. Und die Menschen waren 
sehr betroffen von seiner Lehre; denn er lehrte 
sie wie einer, der göttliche Vollmacht hat, nicht 
wie die Schriftgelehrten. In ihrer Synagoge 
saß ein Mann, der von einem unreinen Geist 
besessen war. Der begann zu schreien: Was 
haben wir mit dir zu tun, Jesus von Nazaret? 
Bist du gekommen, um uns ins Verderben zu 
stürzen? Ich weiß, wer du bist: der Heilige Got-
tes. Da befahl ihm Jesus: Schweig und verlass 
ihn! Der unreine Geist zerrte den Mann hin 
und her und verließ ihn mit lautem Geschrei. 
Da erschraken alle, und einer fragte den an-
dern: Was hat das zu bedeuten? Hier wird mit 
Vollmacht eine ganz neue Lehre verkündet. 
Sogar die unreinen Geister gehorchen seinem 
Befehl. Und sein Ruf verbreitete sich rasch im 
ganzen Gebiet von Galiläa.
Ein Wort, das stimmt !
Zu recht sind Menschen vorsichtig, den Worten 
Anderer Glauben zu schenken. Zu oft erleben 
sie, dass Worte leer und hohl bleiben, dass 
Versprechen nicht eingelöst werden oder dass 
den Worten keine Taten folgen. „Sprücheklop-
per“ gibt es in unserer Welt genug, doch Men-

schen, die zu ihrem Wort stehen, gibt es meist 
zu wenige, in der Politik und Wirtschaft, in der 
Gesellschaft und leider manchmal auch in der 
Kirche.
Wie überall stellt sich die Frage immer auch an 
uns selbst. Wie glaubwürdig sind wir selber? 
Und für uns Christen gilt: Ob hinter unseren 
Worten Gott steht, das erkennen die Menschen 
noch immer am besten daran, ob wir wirklich 
hinter unseren Worten stehen und sie dann 
auch einlösen. Auf der anderen Seite verwirren 
uns Worte, die angeblich von Gott stammen 
und heilig sind, weil sie in einem heiligen Buch 
stehen; Worte, die von Menschen missbraucht 
werden, um Terror und Gewalt über sogenann-
te „Ungläubige“ zu bringen, manchmal auch 
nur über anders Denkende. Viele Worte in der 
Bibel oder auch im Koran brauchen nun einmal 
die eine oder andere Erklärung sowie das Ver-
stehen der Zeit und der religiösen, politischen 
und sozialen Hintergründe, damit sie nicht un-
schuldige Menschen in den Tod führen, son-
dern damit sie dem Leben dienen.
Dieser 4. Sonntag im Jahreskreis heißt auch 
der „Sonntag des Wortes Gottes“ – also der be-
kannte ökumenische Bibelsonntag. Für uns ist 
das eine gute Gelegenheit, neu darüber nach-
zudenken, ob wir das Wort Gottes wirklich an 
uns heranlassen, ob wir es nicht nur mit unse-
ren Ohren hören, sondern es auch in unserem 
Herzen bedenken, ob wir Maß nehmen an die-
sem Wort und ob wir versuchen, aus diesem 
Wort zu leben und unser Leben davon bestim-
men zu lassen. Die Bibel, die Heilige Schrift – 
ein mehr als spannendes Buch, das nicht nur 
ins Bücherregal gehört, sondern vor allem in 
unser Leben.
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Kirche St. Margaretha noch bis Mitte März 
2024 geschlossen !
Wie in den letzten drei Jahren muss unsere 
Pfarrkirche auch in diesem Jahr über die Win-
termonate geschlossen werden. Wie bekannt, 
ist der Dachstuhl in seiner Konstruktion sicher. 
Es besteht keine Gefahr für die Gottesdienst-
besucher und das Gebäude! Bei bestimmten 
Witterungsbedingungen im Winter können 
jedoch die geforderten Sicherheitsmargen 
unterschritten werden. Darum wurde uns die 
Nutzung des Langhauses und des Chores der 
Kirche in den Wintermonaten untersagt. Das 
heißt:  In der Zeit vom 20. November 2023 bis 
ca. Mitte März 2024 muss die Kirche für jegli-
che Nutzung gesperrt werden. Durch die Sper-
rung in den Wintermonaten wird das „relative 
Sicherheitsniveau“ um den Betrag der im Win-
ter möglichen Schneelasten erhöht. Der Be-
reich der „alten Kirche“ (also der Kirchenraum 
unter der Empore) kann weiterhin als Kapelle 
genutzt werden. In diesem Bereich befindet 
sich die historische Dachkonstruktion, die kei-
ne Defizite in der Standsicherheit aufweist.
Etliche der Gottesdienste am Wochenen-
de werden wir dankeswerterweise wieder im 17



evangelischen Gemeindezentrum St. Markus 
feiern können, die anderen feiern wir im Pfarr-
saal. Alle Gottesdienste unter der Woche wer-
den wir ebenfalls im Pfarrsaal feiern. Die jewei-
ligen Gottesdienstorte werden über Aushang 
in den Schaukästen und ebenso über das Mit-
teilungsblatt mitgeteilt, ebenso auf der Home-
page www.sankt-margaretha-mainaschaff.de .
Übrigens steht auch diesmal der hintere Teil 
unserer Kirche täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr 
für das persönliche Gebet offen. Herzlich will-
kommen!
Georg Klar, Pfarrer & 
Günter Herold, Kirchenpfleger
Ministranten                                                                              
#  Bis zu den Osterferien gilt der neue BLAUE 
Dienplan, der bereits an Euch ausgeteilt wor-
den ist. Wer keinen bekommen hat: in der Sak-
ristei, im Raum 7 und im Pfarrbüro liegen noch 
Pläne aus!
# Für die Gottesdienste im Pfarrsaal zieht Euch 
bitte vorher in der Sakristei um! Im evangeli-
schen Gemeindezentrum dient bitte in Zivil! 
Wer einmal nicht ministrieren kann, sucht sich 
bitte selbst Ersatz! Solltet Ihr dennoch nieman-
den finden, sagt bitte im Pfarrbüro Bescheid!
#  Bringt zum Ministrieren bitte immer Eure 
Dienplakette mit, die Ihr dafür bei Eurer Ein-
führung von unserer Pfarrgemeinde geschenkt 
bekommen habt!
Euer Pfarrer
Sternsingeraktion 2024 – Danke!
Ein großes Dankeschön den Sternsingern, die 
am Dreikönigstag den Segen des Christkindes 
in die Häuser und Wohnungen gebracht und 
die Gaben für die Kinder in Amazonien ein-
gesammelt haben! Ebenso einen aufrichtigen 
Dank an den MAD (Ministranten außer Dienst) 
und dem Sachausschuss Jugend für die Un-
terstützung der Sternsinger durch ein gutes 
Frühstück und Mittagessen! Ebenso danke al-
len, die unsere Sternsinger mit offenen Türen 
und Herzen empfangen und ihre Gaben mit 
den Kindern in Amazonien geteilt haben. Die 
Sternsinger-Aktion erbrachte bisher bereits 
8.985,53 € (im Vorjahr: 9.203,10 €). Sie kön-
nen Ihre Spende gern noch im Pfarrbüro abge-
ben! Dort und in der Kirche gibt es auch noch 
Segenstreifen. Ich sage allen SpenderInnen 
ein großes Vergelt‘s Gott!
Pfarrer Georg Klar
Gottesdienste in TV und Radio
Sonntägliche TV-Gottesdienste, abwechselnd 
katholisch und evangelisch, werden immer 
um 9.30 Uhr auf ZDF übertragen. Auf https://
fernsehen.katholisch.de/fernsehgottesdienste/
jahresplan2020 finden Sie einen Überblick. 
Der Bayerische Rundfunk sendet jeden Sonn-
tag ab 10.05 Uhr eine katholische und evan-
gelische Morgenfeier auf Bayern 1. Infos zu 
Live-Streaming-Gottesdiensten finden Sie auf 
der Internetseite unseres Bistums unter www.
bistum-wuerzburg.de.
Pfarrer Georg Klar

Krippe in unserer Pfarrkirche
Hallo liebe Kinder, Eltern und Großeltern! 
Wir, die Krippenbauer, haben auch diesmal 
wieder die schöne Krippe im alten Beichtzim-
mer unserer Kirche St. Margaretha aufgestellt. 
Die Spieluhr, die Kapelle, der See mit Wasser-
fall und die Beleuchtung konnten wir trotz en-
ger Platzverhältnisse hinbekommen. Der Be-
such unserer Krippe lohnt sich! Wir wären froh, 
liebe Eltern und Großeltern, wenn Sie mit Ihren 
Kindern und Enkeln die Krippe besuchen kom-
men. Sie steht bis zum 2. Februar 2024. Durch 
das Aufstellen der Krippen in unseren Kirchen 
wird das Geheimnis der Geburt unseres Herrn 
Jesus Christus bildlich dargestellt und somit 
eine kindliche Glaubensweitergabe vermittelt.
Peter Brandmüller, Klaus Hauck, Andreas
Scheich, Markus Berger u. Günter Herold
Friedenslicht aus Bethlehem
Seit dem Zweiten Adventssonntag steht das 
“Friedenslicht aus Bethlehem” hinten in unse-
rer Kirche St. Margaretha. Bis zum Fest Mariä 
Lichtmess, also bis zum 2. Februar 2024, kön-
nen Sie sich das Friedenslicht noch gerne zu 
sich nach Hause holen oder es vielleicht auch 
Anderen, z.B. kranken und älteren Menschen, 
bringen.
Pfarrer Georg Klar
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Essen und Trinken aus dem Fairen Handel, 
das ist uns ein ganz wichtiges Anliegen. Wir 
möchten mithelfen, die Lebensbedingungen 
der Menschen zu verbessern, welche die vie-
len Produkte für unsere Lebensmittel anbauen 
und verarbeiten. Für Faires Schenken stellen 
wir gerne faire Präsente für Sie zusammen. 
Sehen wir uns am Sonntag, den 28. Januar 
2024, von 9.30 bis 12.00 Uhr im Pfarrheim St. 
Margaretha (im Raum 10) rund um den Sonn-
tagsgottesdienst? Von 11.00 bis 12.00 Uhr la-
den wir dort auch wieder zum Kirchkaffee ein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team Eine-Welt-Waren-Verkauf 
Trauer-Treff
Neben unserem “Nachmittag für Trauernde” 
bei uns hier in Mainaschaff zweimal im Jahr 
gibt es im Pastoralen Raum Aschaffenburg-
West noch den “Trauer-Treff: Gemeinsam die 
Trauer bewältigen”. Der nächste Trauer-Treff 
ist am Sonntag, 28. Januar 2024, von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Pfarrheim Wenigumstadt (Haupt-
str. 3). Zur Begegnung bei Kaffee und Kuchen 
sind alle herzlich eingeladen. Veranstalter im 
Bachgau sind die katholischen Pfarreien; An-
sprechpartnerin: Brigitte Breun (Tel.: 06026-99 
40 15 oder 0179 591 07 81). Am Sonntag, 25. 
Februar 2024, findet der Trauer-Treff wieder in 
Stockstadt, Dessauer Straße 11b, statt. Wenn 
Sie jedoch außerhalb der Trauer-Treffen Hil-
fe und Unterstützung durch ein persönliches 
Gespräch mit einem unserer Seelsorger/
Innen möchten, können Sie sich vertrauens-
voll immer an uns wenden: Gemeindeleiterin 18



Karin Farrenkopf-Párraga, Tel: 06027 403 69 
38, E-Mail: karin.farrenkopf-parraga@bistum-
wuerzburg.de oder Pfarrer Thomas Abel, Tel: 
06027 8131, E-Mail: thomas.abel@elkb.de 
oder Malteser Hilfsdienst eV., Geschäftsstelle 
Aschaffenburg, Tel: 06021 41 61 18, E-Mail: 
hospiz-ab@malteser.org                                                                                 
GemRef Karin Farrenkopf-Párraga                                                                                        
Kirchenrechnung 2022
Liebe Pfarreimitglieder, die Kirchenrechnung 
2022 liegt für Sie alle im Pfarrbüro von Freitag, 
dem 19. Januar 2024, bis zum Freitag, dem 2. 
Februar 2024, während der üblichen Öffnungs-
zeiten zur Einsichtnahme aus.
Pfarrer Georg Klar
Hinten in der Kirche...
… liegen stets aktuelle Texte, Flyer und Zeit-
schriften aus. Greifen Sie zu!
Pfarrer Georg Klar
Eucharistiefeier in spanischer Sprache
Alle, die etwas Spanisch sprechen oder ver-
stehen, laden wir ein zur nächsten „Eucharis-
tiefeier in spanischer Sprache“ am Sonntag, 4. 
Februar 2024, um 17.00 Uhr im Pfarrsaal. Wir 
werden Kerzen segnen (gern auch Ihre mitge-
brachten Kerzen von zu Hause) und Sie kön-
nen den Blasiussegen mit den gekreuzten Ker-
zen empfangen. Nach dem Gottesdienst sind 
alle zur Begegnung eingeladen. Es gibt ge-
nügend Getränke, aber bringen Sie doch bitte 
etwas zum Essen und Teilen mit! Bienvenidos!   
Pfarrer Georg Klar
Neues aus unserer Sozialstation 
St. Margaretha
# Neue Texte zu bekannten Liedern: Unter 
dem Thema „Mit anderen Worten“ lädt Volk-
mar Franz zu einem Liedernachmittag am 
Dienstag, den 30. Januar 2024, von 14.30 bis 
17.00 Uhr in das Martinushaus in Aschaffen-
burg ein. Zu allen Zeiten haben Menschen ihre 
Suche nach Gott, ihre Sehnsüchte und ihren 
Glauben in Texten und Liedern zum Ausdruck 
gebracht. Volkmar Franz (ehem. Regionalrefe-
rent im Kath. Senioren-Forum Aschaffenburg) 
und Pfarrer Franz Schmitt laden zum gemein-
samen Singen und zum Austausch ein. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 7,50 Euro, die An-
meldung ist direkt beim Martinusforum Aschaf-
fenburg e.V., Treibgasse 26 in Aschaffenburg 
(Tel. 392100) erforderlich.
#  Tagespflege im Haus St. Vinzenz von Paul 
in Kleinostheim: Warum sich nicht verwöhnen 
lassen? Warum nicht Gemeinschaft erleben 
und die Tagespflege nutzen? Die Tagespflege 
ist die ideale Ergänzung zur häuslichen Versor-
gung durch Angehörige und durch ambulante 
Pflegedienste. So erreichen wir, dass ältere 
Menschen möglichst lange selbstständig zu 
Hause leben können, ohne auf eine angemes-
sene Betreuung, Pflege und soziale Kontakte 
verzichten zu müssen. Aber auch ohne einen 
Pflegegrad sind Sie uns jederzeit herzlich will-
kommen! Die Tagespflege kann wahlweise an 

einem, mehreren oder allen Wochentagen in 
Anspruch genommen werden. Der Aufenthalt 
ist dabei gar nicht so teuer. Nähere Informati-
onen zu Tagesablauf, Finanzierung und Fahr-
dienst erhalten Sie in unserer Sozialstation St. 
Margaretha, Gebr.-Grimm-Straße 1, Maina-
schaff (Tel. 73820) oder auch direkt im Haus 
St. Vinzenz von Paul in Kleinostheim (Tel. 
06027 4770)!� Andrea Scheich
Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul                                                                                                                          
# “Pflegeberuf – cooler als Du denkst!” – Du 
möchtest für Deine Zukunft einen Job, bei dem 
Du wirklich etwas beeinflussen kannst? Du bist 
auf der Suche nach einer beruflichen Neuori-
entierung? Auch für Quereinsteiger mit Erfah-
rungen in einem anderen Beruf! Dann bietet 
Dir das Pflege-Camp die ultimative Chance, in 
genau einen solchen Beruf reinzuschnuppern! 
Denn die Ausbildung zur Pflegefachfrau/-mann 
oder zum Pflegefachhelfer/-in punktet mit ei-
ner attraktiven Ausbildungs-Vergütung und der 
wohnortnahen Ausbildungsmöglichkeit in un-
serer Region am Bayerischen Untermain. Die 
GesundheitsregionPlus organisiert in Koopera-
tion mit dem Ausbildungsverbund Pflege eine 
einrichtungsübergreifende Praktikumswoche, 
das “Pflege-Camp”. Das Praktikum findet vom 
12. bis 16. Februar 2024 statt und bietet Dir 
Einblicke in die verschiedensten Arbeitsberei-
che. Du wirst einen Tag Klinik-Luft schnuppern, 
eine Tour in der ambulanten Pflege begleiten 
und einen Tag im Pflegeheim miterleben. Au-
ßerdem wirst Du Infos zu den Ausbildungs- 
und Karrierechancen in der Pflege bekommen 
und die Pflegeschulen kennenlernen. Wir freu-
en uns auf Deine Teilnahme!Weitere Informati-
onen und Anmeldung unter www.gesundheits-
region-ab.de. Info: 06027-4770.
Andrea Scheich        
Wussten Sie schon...?
… dass es in diesem Jahr auch wieder die eine 
oder andere “Kinderkirche” oder “Familienkir-
che” geben wird? Wir geben demnächst hier im 
Mitteilungsblatt die einzelnen Termine bekannt 
und wir verteilen auch wieder Flyer über die 
Schule und die Kindergärten!
Termine:   
Dienstag, 30.01.
19.00 Uhr  Tanzkreis im Pfarrsaal
Mittwoch, 31.01.	
20.00 Uhr  Vorstand Gemeinsamer Pfarr-#
	 gemeinderat: Sitzung im Pfarrheim
Samstag, 03.02.	
10.00 Uhr  Treffen aller Firmlinge aus Klein-
	 ostheim, Mainaschaff und Stockstadt 
	 im Pfarrheim St. Margaretha
Terminvorschau:    
Montag, 05.02.	
18.30 Uhr  Rosenkranz im Pfarrsaal 
	 für alle Kranken und Verstorbenen
20.00 Uhr  Gemeindeteam St. Margaretha: 
	 Sitzung im Pfarrheim19



Dienstag, 06.02.		
14.30 Uhr  Club 60: Treffen im Pfarrheim
14.30 Uhr  Gedächtnistraining im Pfarrheim
19.00 Uhr  Tanzkreis im Pfarrsaal
20.00 Uhr  Gemeinsamer Pfarrgemeinderat:
	 Sitzung in Kleinostheim
Mittwoch, 07.02.		
08.30 Uhr  Eucharistiefeier im Pfarrsaal
15.00 Uhr  Rollstuhlcafé in der Maintalhalle
Freitag, 09.02.	
14.00 Uhr  Tanztee in der Maintalhalle
Samstag, 10.02.		
18.15 Uhr  Vorabend-Eucharistiefeier 
	 im Evangelischen Gemeindezentrum 	
	 (mit Büttenpredigt!)
Sonntag, 11.02.	
10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Pfarrsaal
10.00 Uhr  „Halleluja und Helau“:
	 Kinderkirche im Pfarrheim (Raum 8)
‎‎Eucharistiefeier in span. Sprache –
MISA EN ESPAÑOL
Al fin comenzamos otra vez con nuestra „Misa 
en Castellano”. Les invitamos a todos us-
tedes para el domingo, 4 de febrero 2024, a 
las 17:00 horas en la sala parroquial. En esta 
misa vamos a bendecir velas y recibir también 
la bendición de San Blas (la bendición de las 
gargantas con dos velas cruzadas). También 
pueden traer de su casa alsgunas velas para 
que podamos bendecirlas. Después de la misa 
hay como siempre un encuentro. Tenemos be-
bidas, pero traigan algo a comer y compartir. 
Todo lo mejor a todos ustedes para el nuevo 
año 2024, especialmente salud y paz!
Padre Jorge Klar
Veranstaltungen in ital. Sprache –
COMUNITÀ  CATTOLICA  ITALIANA UNTER-
MAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse: Kapuzinerkirche und Kloster: 
	 Kapuzinerplatz 8, 63739 Aschaffenburg‎
Büro: (10.00 - 12.00 / 16.30 - 17.30) 
	 Tel. 06021 58 39 20
	 Cel. 0039 351 3 25 69 48
E-Mail: mcitalianawuerzburg@gmail.com
Br. Corradino Di Sante: 
(n. italiano) 0039 - 37 11 32 24 76  WhatsApp
(n. tedesco) 0049 - 157 30 86 17 95
Rita Masilla: Tel. 06021 - 56879
Verantwortlicher MCI Würzburg/Aschaffen-
burg: 
Br. Maurizio Luparello: cel. 0176 - 45 26 93 53
Confessioni: I sacerdoti sono disponibili per 
le confessioni da martedì a sabato (16.00 - 
17.30). Per altri orari si prega di mettersi in 
contatto telefonico.
Date Sante Messe:
Sabato, 3 febbaraio 2024, ore 18.00, 
Kapuzinerkirche, Santa Messa 20

Evangelische
Kirchengemeinde

St. Markus

Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 73573
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Ströer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 / 8131
Fax 06027 / 99928
E-Mail: Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt:  
pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag�   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	�  14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Riesenglueck@markuskirche.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Fuchsbau@markuskirche.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
In der kommenden Woche, am 2. Februar 
(Maria Lichtmess) ist Weihnachten endgültig 
vorbei. Früher wurden die letzten Weihnachts-



bäume weggeräumt und auch bei uns, in der 
St. Markus Kirche verschwindet nun der Baum.
Doch Weihnachten geht uns weiter nach, auch 
wenn wir das natürlich kaum merken oder 
wahrhaben wollen. Zumindest geht das Kind, 
der Erwachsene Jesus uns nach… auf Schritt 
und Tritt möchte er uns weiterhin begleiten, 
und anrühren, uns die Augen öffnen, für Gottes 
Gegenwart… Von solch einem „Sehen“ möch-
te ich heute erzählen.
Die Kindheit Jesu liegt dem Evangelisten Lu-
kas besonders am Herzen. Er will lieber per-
sönlich vom großen Heil erzählen – also vom 
Heiland der kleinen Leute, der in Windeln gewi-
ckelt war, in den Tempel getragen wurde nach 
dem Gesetz und aufwuchs wie jedes andere 
Kind damals. Es soll gar nicht erst der Verdacht 
aufkommen, Jesus sei nur ein geistiges, über-
weltliches Lichtwesen. Nein, Jesus brauchte 
Windeln und ärgerte seine Eltern.
Josef und Maria waren fromme Juden. Diese 
Selbstverständlichkeit muss immer wieder ein-
mal betont werden. Den jüdischen Gesetzen 
gehorchten sie darum natürlich auch an zwei 
wichtigen Tagen: Acht Tage nach der Geburt 
musste ein Junge beschnitten werden – heut-
zutage fällt das mit dem Neujahrstag zusam-
men. Vierzig Tage nach der Geburt musste 
ein Junge dem Herrn im Tempel dargebracht 
werden, dargestellt werden; und Tiere mussten 
zum Dank geopfert werden.
In einer Ecke des riesigen Tempels steht der-
weil ein alter Mann mit Namen Simeon. Auch 
er ein frommer Jude. Wie alle Juden seit Jahr-
hunderten wartete er auf den Messias, den Ge-
salbten Gottes, der das Volk Israel erlösen wird 
und Frieden und Freiheit bringen wird. Als Ma-
ria und Josef mit dem Kind in Simeons Nähe 
sind, nimmt der das vierzig Tage alte Kind auf 
seine Arme und ruft aus:
	 Herr, nun lässt du deinen Diener in Frieden
	 fahren, 
	 wie du gesagt hast;
	 denn meine Augen haben deinen Heiland
	 gesehen,
	 den du bereitet hast vor allen Völkern,
	 ein Licht, zu erleuchten die Heiden 
	 und zum Preis deines Volkes Israel.
Wie geht das, fragt man sich da unwillkürlich. 
In seinem langen Leben wird Simeon, der ja 
immer nur gewartet hat, Hunderte solcher Dar-
stellungen von neugeborenen Knaben erlebt 
haben. Aber dann, an diesem Tag im Tempel, 
sieht er und erkennt er sofort: Meine Augen ha-
ben deinen Heiland gesehen. Wie geht das? 
Wie hat er das gemacht?
Natürlich hat er das nicht selber gemacht, son-
dern es ist ihm geschenkt worden; eine Einge-
bung, könnte man mit dem schönen, alten Wort 
sagen. Er sieht etwas, oder besser: Er erkennt 
etwas, was viele andere nicht erkannt haben. 
Dieses Kind ist schon und wird noch mehr der 
Heiland, der Messias, der Gesalbte.

Es geht hier darum, in der banalen Alltäglichkeit 
dieser Geschichte etwas Großes zu erkennen. 
Es geht um etwas, was hinter den Tatsachen 
ist; um ein genaues Erkennen dessen, was 
man sieht. Es geht um Erkennen. Man kann al-
les sehen und nichts erkennen. Man kann aber 
auch wenig sehen und viel erkennen. So geht 
es Simeon. Zum vielleicht hundertsten Mal sieht 
er das gewöhnliche Bild, aber nun erkennt er: In 
dem, was hier geschieht, ist Gott. Ich brauche 
den fernen Gott nicht länger abzuwarten. Der 
Ferne ist ganz nahe in den Geschichten des 
Alltags. Als erster Mensch erkennt Simeon, 
welches Geheimnis es mit dem großen Heil auf 
sich hat: Gott kleidet sich oft irdisch.
Das ist das Geheimnis vom großen Heil in un-
serer Welt: Unser Wissen weiß Gott hinter den 
Dingen, unser Glaube erkennt ihn. Glaube ist 
wie der zweite Blick; der Blick, der Gott im Ge-
schehen erkennen will und finden wird, das hat 
er uns ja versprochen. Mögen uns die Mühen 
des Erkennens nie zu groß werden.
Glaube ist der Blick, der im Gewöhnlichen das 
Besondere sieht und im weltlichen Kleid den 
unsichtbaren Gott erkennt.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen 
klaren Blick!
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 28.01.2024
Letzter Sonntag nach Epiphanias  
10.15 Uhr  Gottesdienst
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
10.15 Uhr  Gottesdienst 
	 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 4.02.2024, Sexagesimae  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
	 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
	  Markuskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr,
Gemeindesaal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr,
Gemeindezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Seniorenkreis
Das nächste Treffen ist am 14. Februar um 
14.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
Herzliche Einladung dazu zu kommen!
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum. Nächster Termin: 6. Februar
Gospelchor SiPreGy
Der Chor singt Gospels, Spirituals, Taizé und 
zeitgemäßes christliches Liedgut. Neue Sän-
gerinnen und Sänger dürfen gerne zu den Pro-
ben dazu kommen. Montags, 19.45 Uhr in der 
Friedenskirche in Stockstadt.
Leitung: Joachim Pennig21



Posaunenchor
Die Proben sind montags um 19.45 Uhr in der 
Markuskirche in Kleinostheim. Neue Bläserin-
nen und Bläser sind herzlich willkommen.
Flötenkreis
Die Proben finden alle 14 Tage montags um 
20.00 Uhr im Gemeindezentrum statt.
Kontakt übers Pfarramt.
Kirchenvorstand
Termin nächste Sitzung: Donnerstag, 01.02.24 
um 20.00 Uhr in der Friedenskirche.
Aktuelle Informationen
finden Sieimmer auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Wochenspruch (Jesaja 60, 2)
Über dir geht auf der HERR, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir.

Abteilung Turnen - Leichtathletik 
- Volleyball
Ansprechpartner: Guido Hasenstab 
Tel.: 06021 / 76271 
E-Mail: guido.hasenstab@t-online.de
Sie möchten sich im neuen Jahr mehr bewe-
gen? Wenn Sie sich für das neue Jahr vorge-
nommen haben, mehr Sport zu treiben, dann 
sind Sie bei uns genau richtig.
Hier unser Angebot für Sie:
Gymnastik
Seniorengymnastik für Damen und Herren
Dienstag 16:30 - 17:30 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Sabine Winnefeld.
Damengymnastik
Dienstag 17:45 - 18:45 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Sabine Winnefeld.
Bodyfit – Fitnessgymnastik für Frauen
Muskeltraining mit und ohne Handgeräte, 
Stretching und Entspannung (auch für Wieder-
einsteigerinnen geeignet)
Mittwoch 19:15 - 20:45 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Christine Schwob.
Faszien-Fitness für Damen und Herren
Kurs mit 10 Stunden, der auch Nichtmitglie-
dern offensteht.
Donnerstag 20:00 - 21:00 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Monika Joßberger.
Turnen
Geräteturnen f. Mädchen ab Schulalter (6 J.)
Übungsleiterinnen sind Annette Fecher, Emma 
Klement und Sarah Hasenstab.
Leider ist unser Geräteturnen für Mädchen der-
zeit überfüllt, sodass wir keine neuen Mädchen 
aufnehmen können.
Kinderturnen für Kinder im Kindergartenal-
ter (3 - 6 Jahre)
Mittwoch 16:30 - 17:30 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterinnen sind Annette Fecher, Ines 
Oberle und Sarah Hasenstab.
Leichtathletik
Leichtathletik für Jungen und Mädchen ab 
Schulalter (6 Jahre)
Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Isabel Wienand.
Leichtathletik f. Jungen u. Mädchen ab 10 J.
Freitag 17:00 - 18:30 Uhr in der Schulturnhalle
Übungsleiter sind Kerstin und Claus Spinnler.
Volleyball
Freizeitvolleyball für Damen und Herren
Montag 20:00 - 21:30 Uhr in der Schulturnhalle
Übungsleiter ist Markus Klaaßen.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen
Wenn Sie gerne in netter Gesellschaft Sport 
treiben möchten, sind Sie bei uns herzlich will-22

Vereinsmitteilungen

Turn- und Sportvereinigung
1896 e.V. Mainaschaff

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
	 Helmut Kunkel
	 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
	 Tel. 73333, Fax 770935 
	 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net		
	 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de

Abteilung: FUSSBALL
Ansprechpartner:	
	 Christoph Weber
	 Goethestraße 51, 63814 Mainaschaff
	 0151 - 64 51 08 31
	 E-Mail: webber1992@icloud.com
	 www.tsv-mff.de

Jugend
Ansprechpartnerin:
Susanne Schwenzer, Tel. 06021/76176
Vorschau: 
Samstag, 27.01.2024
D2-Jug.: 11.30 Uhr 
TSV Mff – JSG Lützelbach/Vielbrunn
C1-Jug.: 13.30 Uhr
TSV Mff – SpVgg Langenselbold
Sonntag, 28.01.2024
D1-Jug.: 10.30 Uhr
TSV Mff – FC Eddersheim



kommen. Sicher ist auch für Sie ein passendes 
Sportangebot dabei. Einfach Sportsachen ein-
packen, vorbeikommen und mitmachen. Unse-
re Übungsleiterinnen und Übungsleiter freuen 
sich auf Ihren Besuch.
Leichtathletik
Malte Hofmann wird Nordbayerischer Hal-
lenmeister über 400 m
Bei den Nordbayerischen Hallenmeisterschaf-
ten in Fürth am vergangenen Wochenende 
ist Malte Hofmann, LG LK Aschaffenburg, bei 
der MU 18 mit einem sehr starken 400m-Lauf 
erfolgreich in die Hallensaison 2024 gestartet. 
Mit einer Laufzeit von 51,56 sec distanzierte er 
seine Konkurrenz um 3 sec und unterbot dabei 
seine Freiluftbestleistung aus 2023 deutlich. 
Mit dieser Zeit war Malte Hofmann, eigentlich 
ein 800m-Spezialist, sogar schneller als die 
Läufer aus den älteren Jahrgängen. Lediglich 
ein 400m-Spezialist aus Erlangen konnte in 
der Männerklasse knapp die Zeit des Läufers 
aus Aschaffenburg unterbieten.
Die Leistungssteigerung von Hofmann lässt für 
die noch ausstehenden 800m-Rennen in der 
Halle einiges erwarten.
Herzlichen Glückwunsch!

Abteilung Handball
Die Winterpause ist vorbei und es geht wieder 
richtig los in unseren Sporthallen. Nicht nur un-
sere Nationalmannschaft ist noch auf der Plat-
te, sondern am kommenden Wochenende sind 
auch fast alle unsere Teams endlich wieder ak-
tiv und gehen auf Punktejagd!
Am letzten Wochenende konnten unsere Da-
men nach Anlaufschwierigkeiten doch noch ei-
nen klaren Sieg einfahren und auf den zweiten 
Tabellenplatz klettern. Unsere Herren zeigten 
zum Jahresbeginn eine engagierte Leistung 
und verfehlten leider die ersten Punkte der Sai-
son nur knapp. Mit 2 Siegen und 2 Niederla-
gen kamen unsere Mainaschaffer Minis auch 
mit einem guten Ergebnis von ihrem Turnier in 
Großostheim zurück.
Bitte unterstützt unsere Mannschaften bei den 
kommenden Spielen auswärts und daheim 
lautstark, fair und zahlreich. Wir brauchen un-
sere Fans in der Halle!
F-Jugend (Minis Mainaschaff)
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Sulzbach/Leidersbach   � 4:8         
HSG Stockstadt/Mainaschaff  –
HSG Bachgau I                      � 11:3 
HSG Stockstadt/Mainaschaff  –
TV Großwallstadt                   � 5:9
HSG Stockstadt/Mainaschaff  –
HSG Bachgau II                     � 8:0   
Am Samstag waren unsere Mainaschaffer 
Minis beim Turnier in Großostheim aktiv. Die 
lange Pause seit dem letzten Turnier Mitte 
Dezember und auch die Trainingspause durch 
die Ferien, waren unseren Minis leider schon 

anzumerken und durch den Eisregen war auch 
noch das Training vor dem Turnier ausgefal-
len. Es fehlte oft die Pass- und Zielgenauigkeit 
und die Sicherheit im Zusammenspiel. Daran 
haben die Trainer auch wieder gesehen, wie 
wichtig ein regelmäßiges Training ist, um die 
Abläufe zu automatisieren und die Technik zu 
verbessern. Immerhin gelangen uns bei vier 
Spielen dann doch zwei Siege, wobei wir die 
beiden Niederlagen bei einer besseren Leis-
tung wahrscheinlich auch hätten vermeiden 
können. Trotzdem hatten die Minis doch Spaß 
beim Turnier und die Trainer wissen, an was im 
Training gearbeitet werden muss!
Es spielten:
Jule Oberle (TW/1), Anna Oberle (TW/4), Finn 
Weber, Tom-Louis Keller, Liam Zerl (12), Ja-
kob Nikolaus (1), Liam Orschler, Miron Baum 
(TW/7), Florentin Mohr (1), Lennard Paepcke 
(4), Florian Mahlke
D-Jugend männlich
HSG Aschafftal –
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg � 31:19 (17:9)
Nichts zu holen gab es leider auswärts für un-
sere D-Jugend Jungs bei der HSG Aschafftal 
und es setzte eine hohe Niederlagen. Kopf 
hoch und weiter geht’s!
Es spielten:
Schlemmer Simon, Vogt Oskar, Vogt Henry, 
Wissel Philipp, Hofmann Moritz (8), Raub Lou-
is (2), Messer Florian (9), Göktürk Efe Kaan, 
Martic Danilo
Damen 1
TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff – 
HSG Kinzigtal � 22:15 (10:11)
Am späten Sonntagnachmittag stand für die 
Ladies der TGS das erste Heimspiel im neuen 
Jahr in der Ellerhalle in Mainaschaff an. Hoch-
motiviert wollte man das Spiel gewinnen und 
eine bessere Leistung zeigen als im Hinspiel. 
Doch unsere Mädels starteten etwas schwer 
in das Spiel. Die vielen technischen Fehler 
im Angriff und zwei verworfene Siebenmeter 
wurden von den Gegnerinnen ausgenutzt. Die 
TGSlerinnen konnten zwar immer wieder den 
Anschlusstreffer erzielen, doch zur Halbzeit 
schafften es die Kinzigtalerinnen, sich mit ei-
nem Tor auf einen Spielstand von 10:11 abzu-
setzen.
In der Kabine wurden die vielen Fehler an-
gesprochen, die es im weiteren Verlauf des 
Spiels auszubessern galt. Außerdem nahmen 
die Mädels sich vor, mehr Präsenz auf dem 
Feld zu zeigen, mehr miteinander zu reden, 
sich über jede gute Leistung zu freuen und um 
jeden Ball zu kämpfen. Gesagt, getan. Ab dem 
Ausgleichstreffer zum 12:12 in der 33. Minute 
waren unsere Mädels auf Siegeskurs. Techni-
sche Fehler im Angriff wurden minimiert und 
die Abwehr stand deutlich besser als noch in 23



der ersten Halbzeit. So hatten die Gegnerin-
nen kaum noch wirkliche Torchancen. Trotz ei-
niger verworfener Bälle zeigten die Damen der 
TGS den vielen Fans auf der Tribüne eine gute 
Leistung in der zweiten Halbzeit. Damit steht 
die TGS auf dem zweiten Tabellenplatz. Man 
weiß, wie man sich auf die noch anstehenden 
Mannschaften vorzubereiten hat, welche Feh-
ler verbessert werden müssen und dass eine 
motivierte und willensstarke Ausstrahlung auf 
dem Feld viel bewirken kann!
Es spielten:
Werning Anna Christina (1), Krause Alina (1), 
Beike Lenia, Kuhnert Laura (TW), Rohe Ron-
ja, Tucker Francesca (2), Conti Isabella (9/1), 
Stöhrer Manon (1), Dertinger-Kegel Dome-
nique, Grefing Dominique (1), Krause Maja (2), 
Kuhnert Katharina, Dickopf Miriam (1), Röhl 
Emily
Herren 1
TV Kleinwallstadt –
HSG Stockstadt/Mainaschaff� 36:34 (15:18)
Am Sonntagabend waren wir auswärts zu 
Gast beim Tabellenzehnten TV Kleinwallstadt. 
Nachdem die Gastgeber zunächst in Führung 
lagen, fanden wir nun immer besser ins Spiel 
und dank einer guten Abwehrleistung führten 
wir zur Pause sogar mit drei Toren.
Die zweite Halbzeit verlief dann ausgeglichen, 
aber leider leisteten wir uns hier zu viele Fehl-
würfe und brachten uns so selbst um die ersten 
beiden Punkte. Die gezeigte Leistung macht 
aber Mut und Hoffnung für die nächsten Spiele!
Es spielten:
Herbrik Fabian (3), Bauer Tobias, Klement Ja-
kob, Schäfer Markus (TW), Weißling Steffen 
(TW), Graßmann Louis (4), Schandin Paul (8), 
Schöneberg Fabian (12/1), Schwind Luis (1), 
Schott Julian (5), Schießer, David (1)
Vorschau Spielbetrieb 27./28.01.2024
Samstag, 27.01.2024
Damen 1
12:00 Uhr  HSG Preagberg II –
TGS Seligenstadt/HSG Stockst./Mainaschaff
(Geschwister-Scholl-Schule Groß-Krotzenbg.)
E1-Jugend männlich
14:15 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff 
– HSG Kahl/Kleinostheim
(Ellerhalle Mainaschaff)
A-Jugend männlich
15:00 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg 08 –
mJSG Kirchzell/Bürgstadt
(Erbighalle Aschaffenburg-Schweinheim)
A-Jugend weiblich
15:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschafftal – JSG Kinzigtal/Flieden
(Sporthalle TV Goldbach)
E2-Jugend männlich
15:45 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff – JSG 
EMU II (a.K)
(Ellerhalle Mainaschaff)

C-Jugend weiblich
17:30 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
JSG Wallstadt II
(Ellerhalle Mainaschaff)
Herren 1
19:30 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff 
– TV Niedernberg
(Ellerhalle Mainaschaff)
Sonntag, 28.01.2024
F-Jugend (Minis Stockstadt)
10:45 Uhr  Turnier bei der JSG Groß-Umstadt/
Habitzheim
(Heinrich-Klein-Halle Groß-Umstadt)
B-Jugend männlich
13:30 Uhr  TV Erlenbach–
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Alles-Klar-Arena Erlenbach)
C-Jugend männlich
15:30 Uhr  JSG Wallstadt –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Wallstadt-Halle Kleinwallstadt)
Best of Frauenfasching 2024 – VOL 2
Nach dem großen Erfolg der ersten Auflage im 
letzten Jahr, hatten wir sofort danach wieder 
das Foyer der Maintalhalle für die Fortsetzung 
2024 reserviert. Der Termin (19. Januar) für 
2024 wurde vorab mit Flyern in den Sozialen 
Medien angekündigt und am 16. Dezember 
2023 um 10:00 Uhr starteten wir den Karten-
vorverkauf auf dem Ankerplatz direkt vor dem 
Mainaschaffer Rathaus. Bereits eine Stun-
de vorher (!!!) stellten sich die feierfreudigen 
Oscheffer Frauen an, um eine der heiß be-
gehrten und streng limitierten Eintrittskarten zu 
bekommen. Die Wartezeit verkürzten wir mit 
Musik und Sekt und dann ging es um 10:00 
Uhr endlich los. Die Schlange reichte mittler-
weile quer über den Ankerplatz und innerhalb 
von sechs Minuten (!!!) waren alle 140 Karten 
weg und wir somit ausverkauft. Da es leider für 
die letzten drei Wartenden nicht mehr gereicht 
hatte, konnten wir dann Anfang Januar nach 
Rücksprache mit dem Hallenwart und noch 20 
Karten nachdrucken und an die Frauen auf der 
Warteliste verkaufen.
Nachdem unser ORGA-Team vom letzten Jahr 
ja schon viel Erfahrung gesammelt hatte, war 
die Vorbereitung diesmal für uns wesentlich 
einfacher und es reichten drei Treffen vorher 
aus. Für den Auftritt am Anfang wurden große 
Kartons gesammelt, es wurde gemalert und 
gebastelt, die Getränkevorräte aufgestockt und 
der Papierkram erledigt.
Am Donnerstagabend ging es dann los mit dem 
Aufbau und das Foyer (und natürlich auch die 
Damentoilette) verwandelte sich mit Tischen, 
Stehtischen, der Bar aus dem Handballerheim 
und vielen Luftballons und anderem Dekoma-
terial in unsere Party-Location in Pink. Auch 
unsere DJane ,Miss Diamond‘ Carina kämpfte 
sich durch den Schnee aus dem Spessart he-
ran und baute schon mal ihre Musikanlage auf 24



und machte einen Soundcheck. Als Abschluss 
gab es für das ORGA-Team Pizza zur Stär-
kung und wir freuten schon ganz toll auf den 
kommenden Abend!
Endlich ging es dann am Freitagabend um 
19:30 Uhr los! Wir hatten uns wieder gegen ein 
einheitliches Motto entschieden und jede Frau 
sollte einfach in einem Kostüm der letzten Jah-
re kommen - deshalb ,Best of Frauenfasching’! 
Bereits einen halbe Stunde vorher warteten die 
ersten Gäste auf den Einlass und das Foyer 
füllte sich zügig. Die Stehtische und Sitzplät-
ze warten schnell besetzt und die Bar wurde 
belagert.
Passend zum Film hatte sich unser ORGA-
Teams diesmal als Barbies und Ken verkleidet. 
Zur offiziellen Eröffung des Abends marschier-
ten wir zum Song ,I’m a Barbie Girl ‚ verpackt 
in pinkfarbene Kartons, ein und Ken hielt eine 
Ansprache. Danach gab es mit Karton einen 
Freestyle Tanz zu ,Dance the Night away‘ und 
das Foyer bebte da bereits. Unser erster Bür-
germeister begrüßte als Ehrengast und Haus-
herr alle anwesenden Frauen und hatte auch 
viel Spaß an diesem Abend. Die Tanzfläche 
war durchgehend voll und unsere DJane sorg-
te mit ihrer guten Musikauswahl für ausgelas-
sene Stimmung und erfüllte auch fleißig Musik-
wünsche. Zu späterer Stunde gab es noch eine 
lustige Büttenrede zum Thema ,Erotik in der 
Ehe‘. Als weiterer Hotspot erwies sich auch die 
von Heike wieder sehr interessant dekorierte 
Damentoilette und mit der Schaufensterpuppe 
,Ken II‘ wurden dort viele Selfies gemacht und 
Frau konnte am Barbie-Quiz teilnehmen und 
sich in ,Barbies-Gästinnenbuch‘ am Eingang 
verewigen. Auch unser Barbie-Bar-Team hatte 
mit dem Mischen von Cocktails auch wieder 
alle Hände voll zu tun. Die Zeit verging wie im 
Flug und wir konnten sehen, dass die Oschef-
fer Frauen einfach super feiern und tanzen 
können. Bis nach 2 Uhr nachts wurde ausgie-
big getanzt, getrunken, gelacht, geredet und 
gefeiert…..und dann später noch ein bisschen 
vom ORGA-Team aufgeräumt. Die restlichen 
Spuren der Party (u.a. 2 Schubkarren voll mit 
leeren Sektflaschen…) haben wir dann mit ver-
einten Kräften am nächsten Vormittag ziemlich 
schnell beseitigt. 
Das ORGA-Team bedankt sich ganz herzlich 
bei allen Helferinnen, dem Hallenwart Achim, 
dem Security Team Jordan & Fabio, dem TSV 
Mainaschaff und unserem Bürgermeister und 
der Gemeinde Mainaschaff für die Unterstüt-
zung! Wir hatten sehr viel Spaß und haben uns 
über den tollen Zuspruch und die vielen Gäste 
sehr gefreut! Der Oscheffer Frauenfasching 
lebt und wir freuen uns schon auf eine Fortset-
zung im Januar 2025!!
Natürlich haben wir gleich das Foyer wieder für 
die Fortsetzung im nächsten Jahr für uns und 
euch Oscheffer Frauen reserviert!
Save the Date: 17. Januar 2025! 25
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	 Faulmannstr. 15, 63814 Mainaschaff, 
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Internet: www.feuerwehr-mainaschaff.de
Facebook: www.facebook.com/feuerwehr.
mainaschaff
Kinderfeuerwehr (6. - 12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 
17:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Jugendfeuerwehr (12. - 17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 
18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Dienstsport
Ab sofort treffen wir uns jeden Montag (außer 
in den Ferien) von 18.30 - 20.00 Uhr in der 
Schulturnhalle zum Sport machen. Bitte meldet 
euch, wenn möglich vorab im APager an.
Führungsassistenten
Zur nächsten Führungsassistenten-Ausbildung 
treffen wir uns am Dienstag, den 06.02.2024.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Schichtausbildung
Zur nächsten Schichtausbildung treffen wir uns 
am Mittwoch, den 07.02.2024.
Beginn: 12:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Schulungsabend
Zum nächsten Schulungsabend treffen wir uns 
am Donnerstag, den 01.02.2024.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Übung
Zur nächsten Übung treffen wir uns am Don-
nerstag, den 08.02.2024.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Themenübung
Zur nächsten Themenübung treffen wir uns am 
Donnerstag, den 15.02.2024.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 26. Januar 2024 findet in der 
Maintalhalle die Dienstversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Mainaschaff und die Jah-
reshauptversammlung des Fördervereines der 
Freiwilligen Feuerwehr Mainaschaff e.V. statt.
Dienstversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Mainaschaff
  1.  Begrüßung
  2.  Grußworte
  3.  Totengedenken
  4.  Bericht des 1. Kommandanten



  5.  �Bericht des Jugendwartes der Jugend-
feuerwehr

  6.  �Bericht des Jugendwartes der Kinder- 
feuerwehr

  7.  Wahl des Kommandanten
  8.  �Wahl des/der stellvertretenden Komman-

danten
  9.  �Verabschiedung des bisherigen Komman-

danten
10.  Wünsche und Anträge
Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins der Freiwilligen Feuerwehr Maina-
schaff e. V. 
  1.  Begrüßung
  2.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
  3.  Bericht des Schriftführers
  4.  Bericht des Kassiers
  5.  Bericht der Kassenrevisoren
  6.  Wahl des 1. Vorsitzenden
  7.  Wahl des stellv. Vorsitzenden
  8.  Wahl des Kassiers
  9.  Mögliche Ergänzungswahl
10.  Wünsche und Anträge
Beginn ist um 19:00 Uhr in Uniform.
Eure
Feuerwehr Mainaschaff
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Kegelsportclub 
Lauf Gut 

Mainaschaff 1922 e.V.

Ansprechpartner:
	 Jörg Bäcker, Sauerbruchstraße 10,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76618,
	 E-Mail: Joerg@Jbaecker.de
Durchwachsen
Der 10. Spieltag war mit zwei Siegen bei zwei 
Niederlagen durchwachsen.
Die Damen hatten beim Tabellenführer in 
Frammersbach wie erwartet keinerlei Gewinn-
chancen.
Die erste Mannschaft musste sich, trotz Sai-
son-Heimbestleistung, stark aufspielenden Ha-
nauern geschlagen geben.
Die zweite Mannschaft lieferte zu Hause gegen 
Dreieck Damm ein tolles Spiel ab und holte alle 
Mannschaftspunkte.
Dies gelang auch der dritten Mannschaft im 
Auswärtsspiel bei Frammersbach. Hier zeigte 
Stefan Liebl eine sehr gute Leistung.
Spielberichte
Damenmannschaft:
KSC Frammersbach 1 : SG 1  
� 7 – 1 (3286 – 2871)
Eine Niederlage vom Feinsten 
Am vergangenen Sonntag machten sich die 
Damen auf, zu ihrem Auswärtsspiel nach 
Frammersbach. Die Gastgeberinnen führen 
die Tabelle an und es war klar, dass es kein 
leichtes Spiel sein wird.

Schon in der Starterachse waren wir unter-
legen und das zog sich das komplette Spiel 
durch.
Marion Pfeiffer und Ines Meyer kämpften sich 
durch und erzielten jeweils 479 und 490 Holz. 
Somit ging die Mittelpaarung mit einem Minus 
von 127 Keil auf die Bahn.
Andrea Schade und Annika Roth hielten hier 
sogar noch ganz gut mit. Andrea verlor ihr Du-
ell nur knapp mit guten 520 LP. Annika sicherte 
der Mannschaft den einzigen Punkt des Tages 
mit ebenfalls guten 532 Holz.
Der Vorsprung der Gastgeber wuchs dennoch 
um weitere 13 Keil.
In der Schlussachse waren die Frammers-
bacherinnen dann nicht mehr zu halten. Ulri-
ke Groh erzielte hier 456 Kegel und Stefanie 
Schwab ging mit 394 Holz von der Bahn. 
Unsere SG-Frauen mussten sich am Ende, mit 
einer beachtlichen Niederlage von 415 Holz, 
geschlagen geben.
1. Mannschaft: 
SG 1 : SKG YU Hanau 1  �1 – 7 (3305 – 3393)
Siegesserie gerissen – Hanau zu stark!
Vergangenen Samstag kam die SKG YU Ha-
nau nach Kleinostheim und zeigte mal so rich-
tig, was auf unserer Anlage möglich ist. Wir 
spielen unser bestes Heimspiel der Saison, 
bekommen aber trotzdem eine 7:1-Klatsche.
Nach der Starterachse war noch alles wie ge-
plant. Jürgen Roth demontierte seinen Gegner 
mit 4:0 und maschinellen 587 Kegel. Gleichzei-
tig ärgerte Mark Löffler (564|2:2) 90 Wurf lang 
den besten Spieler der Liga. Dann zündete 
sein Gegner aber nochmal richtig den Turbo 
mit einer 176er Bahn. Da war dann nichts mehr 
zu wollen für Mark.
Die Duelle in der Mittelachse waren nach 90 
Wurf komplett ausgeglichen. Der Gegner von 
Uwe Pfeiffer (539|1:3) knallte dann die nächste 
170er Bahn hin, sodass er keine Chance mehr 
auf den Punktgewinn hatte. Tim Kaup (540|1:3) 
kam auf der letzten Bahn nicht mehr wirklich 
hin und musste seinen Punkt auch abgegeben. 
Schlussbahnen liegen unserem „Timi“ noch 
nicht so. Vielleicht ja eine Konditionsschwä-
che? 
Für die Schlussachse sah es dann schon nicht 
wirklich gut aus. Es wurde dann aber noch 
von Bahn zu Bahn schlechter. Manuel Groh 
(547|2:2) verlor sein Duell knapp und Timo Bä-
cker (528|1:3) konnte das Tempo seines Geg-
ners nicht mitgehen.
Fazit: Ärgerlich, dass Hanau ausgerechnet ge-
gen uns zu alter Stärke zurückfindet. Trotzdem 
muss man die klasse Leistung des Gegners 
anerkennen. Eine verdiente Niederlage, die 
weh tut. 
2. Mannschaft: 
SG 2 : Dreieck Damm 2  � 6 – 0 (2183 – 2078)
Es spielten: Jörg Bäcker 559, Lukas Pfister u. 
Frank Schwind je 549 u. Reinhold Weiherer 
526 Kegel. 



3. Mannschaft: 
KSC Frammersbach 5 : SG 3  
� 0 – 6 (1798 – 2050)
Gute Leistungen im Eiskeller
Mit 1798 zu 2050 Holz gab es gegen den 
Nachwuchs in Frammersbach einen klaren 
Sieg für uns. Trotz der niedrigen Temperatu-
ren (12 Grad ) auf den Bahnen konnten wir 
alle Mannschaftspunkte gewinnen. Es spiel-
ten auf unserer Seite: Stefan Liebl sehr gute 
565 Holz, Luis Fleckenstein scheiterte knapp 
an Fünfhundert und erzielt hervorragende 496 
Holz. Robin Schwind kam auf das gute Ergeb-
nis von 486 Holz und Manfred Groh erreichte 
504 Holz. 
Kommendes Wochenende ist Pause, dann 
geht es wie folgt weiter:
Vorschau 12. Spieltag 
Damen, Hessenliga A 120
Samstag, 03.02., 12.30 Uhr 
zu Hause gegen Dreieck Damm 1
1. Mannschaft, Regionalliga A 120:
Sonntag, 04.02., 10.00 Uhr 
in Vikt. Aschaffenburg 1
2. Mannschaft, Bezirksliga A
Samstag, 03.02., 14.00 Uhr 
in FC Oberafferbach 1
Die dritte und die fünfte Mannschaft sind spiel-
frei. Alle News gibt’s auch unter www.sv-vor-
waerts-kleinostheim.de in der Rubrik „Kegeln“.
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Obst- u. Gartenbauverein
Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Herbert Kiefer, Bahnhofstraße 69,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75349
	 Mobil 0177 2128846
	 E-Mail: herbert.kiefer@gmx.net
Der Garten im Januar/Februar
Christrosen, die im Freien stehen, ob im Topf 
oder im Beet, überraschen oft mit einem be-
sonderen Schauspiel:
Fallen die Temperaturen unter Null Grad ab, 
sinken die Blütenstängel auf den Boden, die 
Pflanzen wirken schlapp und erfroren. Dauert 
dieser Zustand jedoch nicht zu lange an, und 
wird es kurz darauf wieder wärmer, richten sie 
sich von alleine wieder auf, als wäre nichts ge-
wesen.
Selbst gezogene Zitronen
Kleine Bäumchen aus den Samen von Zitro-
nen und anderen Zitrusfrüchten zu ziehen, ist 
nicht schwer.
Den Samen, wichtig: darf kein Fruchtfleisch 
mehr anhaften, für zwei Tage in den Kühl-
schrank legen, anschließend die Kerne 1 -2 
cm tief, einzeln in Töpfen mit Aussaaterde 
stecken. Mit durchsichtiger Folie abgedeckt, 
schieben sich die ersten Keimblätter nach 3 bis 

6 Wochen aus der Erde. Sobald die Pflänzchen 
etwa 10 cm hoch sind, dürfen sie in Blumener-
de umgesetzt werden.
Mit Geduld, Dünger sowie guter Überwinte-
rung blühen und fruchten die selbstgezogenen 
Bäumchen nach etwa 10 Jahren das erste Mal :)
Spaghetti mit Radieschenblatt-Ziegenkäse-
Pesto
Zutaten: 2 EL Pinienkerne, 100 g Radieschen-
blätter, 15 g geriebener Ziegenhartkäse (o. 
Parmesan), 30 g Ziegenfrischkäse, 50 ml Oli-
venöl, Pfeffer und Salz, 500 g Spaghetti
- �Pinienkerne ohne Zugabe von Fett in einer 

Bratpfanne goldbraun rösten, dann ausküh-
len lassen

- �Radieschenblätter, Käse und Olivenöl zuge-
ben und pürieren

- Das Pesto mit Pfeffer und Salz abschmecken
- �Die Spaghetti in reichlich kochendem Salz-

wasser al dente garen
- �Abgießen, abtropfen lassen und mit dem Pes-
to mischen

Mit gärtnerischen Grüßen
Petra Schmitt
Vorankündigung
Hiermit kündigt der Obst- und Gartenbauverein 
Mainaschaff seine diesjährige Mitgliederver-
sammlung und den Vereinsnachmittag für 
Sonntag, den 25.2.2024 an. Die Veranstaltung 
findet im Multifunktionsgebäude im Stockwerk 
unter der Bücherei in der Schillerstrasse 3 
statt, Beginn 14.30 Uhr. Bitte den Termin vor-
merken. Genaueres kommt mit der offiziellen 
Einladung.
Mit gärtnerischen Grüßen
Die Vereinsleitung

Ansprechpartner:
	 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 / 77 13 87
	 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
	 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Vorschau Jahreshauptversammlung 
Wir möchten unsere Mitglieder darauf hinwei-
sen, dass am Sonntag, den 28.01.2023 um 
14.30 Uhr unsere Jahreshauptversammlung 
im Wanderheim stattfindet.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassiers u. der Kassenprüfer
5.  Bericht des Wanderprotokollführers
6.  Bericht des Pressewarts
7.  ericht des Kulturausschusses
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Wünsche und Anträge
Gäste sind bei allen Veranstaltungen immer 
herzlich willkommen!



Ansprechpartner:
Heinz Günter Otto, Bergstraße 52
Tel.: 06021/ 75454
Internet: www.spd-mainaschaff.de
SPD-Stammtisch
Unser nächster turnusmäßiger SPD-Stamm-
tisch findet am 31.1.2024, um 18 Uhr, in der 
Gaststätte „Main Wirtshaus“ statt. Gäste sind 
herzlich willkommen. 
Terminvormerkung 
Faschings After-Train-Party
Am Freitag, den 9.2.2024, ab ca. 11.30 Uhr, 
findet unsere Faschings After-Train-Party statt. 
Nähere Infos entnehmen Sie der Annonce im 
kommenden Mitteilungsblatt.
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Kegelklub Einigkeit 1965 
Mainaschaff

Ansprechpartner:
	 Martin Hock, Adalbert-Stifter-Str. 3,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76329
Unsere 1. Mannschaft hatte die dritte Mann-
schaft von Dreieck Damm am Eller zu Gast.
Wir konnten einen fulminanten Sieg von 6,00 : 
0,00 für uns verbuchen.
Tagesbester war unser Vorstand Lothar mit 
sehr guten 541 Holz. Nicht weit weg gelangen 
unserem Hans-Jörg starke 538 Kegel. Auch 
Otmar hatte mit 523 Holz noch seinen Anteil 
am Sieg. Rainer haderte mit sich und kam auf 
475 Holz.
Im Nachgang der 1. Mannschaft kamen noch 
die 2. Mannschaft von Goldbach zu uns an den 
Eller. Hier konnten wir leider keinen Sieg ver-
buchen, da unsere 2. Mannschaft schwächelte.
Am besten konnten Gertrud mit 501 Holz sowie 
Helga mit 476 Holz gute Leistungen erbringen.
Leider musste Willi verletzt mit 111 Holz pas-
sen, und so kam Klaus noch mit 229 Holz zum 
Zuge.
Mit 437 Holz konnte Aurelia auch nichts mehr 
rausreißen, so musste unsere 2. Mannschaft 
die Punkte mit 6,0 : 0,0 an die Goldbacher  
2. Mannschaft abgeben.
Am kommenden Wochenende kegelt unsere 1. 
Mannschaft bei Bahnfrei Damm 4.
Die 2. Mannschaft tritt beim FC Oberafferbach 
2 an.

Ansprechpartner:
	 Bernhard Hench, 1. Vors., Hauptstraße 18,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76148
	 Martin Däsch, 2. Vors., Ginsterweg 9a,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 27051
	 Homepage: www.weinberg-mainaschaff.de
	 E-Mail: info@weinberg-mainaschaff.de
Rückschau musikalische Weinprobe:
Mit einer musikalischen Weinprobe im Pup-
penschiff, am Mittwoch, den 17. Januar 2024, 
wurde die diesjährige Weinbergsaison eröffnet. 
Zur Verkostung standen italienische Weine aus 
Umbrien und den Marken auf dem Programm.
Pünktlich um 19.00 Uhr erklang italienische 
Musik von Kilian und Silke, die den Abend mit 
ihren Liedern umrahmten.
Bernhard Hench eröffnete mit der Gratulation 
zum Geburtstag von 2 Mitgliedern mit Über-
reichung einer Flasche 22er Oscheffer Kapäll-
sche und einem Glas gutem franz. Whisky, 
diese Feier. Danach übergab Bernhard unse-
rem Bordeaux-Reiseleiter Peter Bürger einen 
Bildband als Anerkennung für die tolle Ausar-
beitung und Begleitung der Fahrt. 
Winzer Burkhard Hench wollte den 2023 Jahr-
gang unseres Weines mitbringen, konnte aber 
leider wegen Glatteis nicht kommen. Deshalb 
wurde zum Einstieg in diese Weinprobe das 
22er Oscheffer Kapällsche serviert.
Nach Verklingen der Lieder von Kilian und Silke, 
wurde von unserem Vereinsmitglied Josef 
Gauland die Weinprobe mit einem Prosecco 
und den Erklärungen von Sorte, Geschmack 
und Herkunft, gestartet. Als nächstes wurde, 
nach einer  Pause zum gegenseitigen Gedan-
ken-Austausch, ein 2022er Weisswein (Gebiet 
Marken) von Josef vorgestellt. 
Damit der Wein nicht gleich Wirkung zeigt, 
wurde das von einigen Mitgliedern zubereitete, 
Buffet eröffnet. Jeder konnte sich nach seinem 
Gusto an den köstlichen Speisen laben. Es war 
für alle etwas Leckeres dabei. Auch das  be-
reitgestellte Wasser wurde gut angenommen. 
Zwischendurch erklangen auch wieder schöne 
Lieder. 
Nachdem die Gäste gesättigt waren, wurde der 
2. Weisswein, Jg. 22 Gebiet Umbrien, mit den 
Erläuterungen von Josef, ausgeschenkt.  Dann 
wurden nach und nach 4 Rotweine verschiede-
ner Jahrgänge und Winzer, (Gebiete Marken, 
Molise, Umbrien) zur Verkostung serviert. Da-
bei konnte jeder seinen eigenen Favoriten he-
rausfinden. Zwischen den kredenzten Weinen 
gab es immer Zeit zu netten Gesprächen. Und 
so verging die Zeit wie immer viel zu schnell. 
Wir möchten uns bei Josef Gauland für die 
kurzweilige und sehr schöne Weinprobe be-



danken. Danke an Kilian und Silke für die schö-
ne Musik. Ein ganz besonderer Dank auch an 
alle, die zum hervorragenden Buffet etwas zu-
bereitet haben. Nicht zuletzt ein Dankeschön 
an die fleißigen Helfer beim Ausschank sowie 
bei der Vor- und Nachbereitung für die Wein-
probe. 
Dieser schöne Abend hat allen Teilnehmern 
sehr gut gefallen. Wir freuen uns schon auf 
die Weinprobe im nächsten Jahr und sind ge-
spannt, welches Weingebiet dabei vorgestellt 
wird.
Termin:
Unsere erste offizielle Vereinssitzung in die-
sem Jahr, findet am Mittwoch, den 7. Februar 
2024, statt. Wir treffen uns um 20.00 Uhr im 
Puppenschiff. 
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Verein für Orts- und 
Familiengeschichte 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Horst Engler, Ginsterweg 5b,
	 63814 Mainaschaff, 
	 Tel. 06021 - 739 99
	 www.vofag.de
Allen Mitgliedern und Freunden ein herzliches 
„Willkommen“ im neuen Jahr, das wir mit eini-
gen Termin-Ankündigungen schon mal gleich 
mit Leben füllen möchten:
Unser nächstes Arbeitstreffen im Vereinsheim 
ist am Mittwoch, den 31.01.2024 ab 19.30 Uhr.
Der nächste „Offene Sonntag“ im Vereinsheim 
Alte Schule ist am 4. Februar von 14 - 17 Uhr 
mit anschließender Vorstandssitzung um 17 
Uhr. 
Wie immer ergeht herzliche Einladung hierzu 
an alle Interessierten.
Vorankündigung:
Unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen zur Vorstandschaft findet 
am Mittwoch, den 14. Februar 2024 ab 19.30 
Uhr im Nebenraum der Maintalstuben statt.
Tagesordnung:
1) �Begrüßung / Feststellung der Beschlußfä-

higkeit
2) Bericht des Vorsitzenden
3) Kassenbericht und Revision
4) Berichte der Referenten
5) Jahres-Vorschau 2024
6) Wünsche und Anträge
7) Verschiedenes
Hierzu ergeht schon mal die herzliche Einla-
dung an alle Mitglieder.
Anträge zu TOP 6 bitte schriftlich bis Samstag, 
10.02.2024 beim 1. oder 2. Vorsitzenden ab-
geben. 

Ansprechpartner:
	 1. Vorstand: 
	 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 - 734 89)
	 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
 	 Jugendleiter:
	 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
	 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
	 Homepage: www.sk-mainaschaff.de
Jugendtraining
Am kommenden Samstag entfällt das Jugend-
training, zumal die SKM-Jugend nahezu ge-
schlossen Spielpraxis beim Rapid-Turnier in 
Aschaffenburg sammelt! Die Abfahrt erfolgt um 
9 Uhr von der Maintalhalle!
In den verschiedenen Altersklassen sind wir 
wie folgt vertreten:
•	 U8	 Noel Bernhardt
•	 U10	 Thomas Daumlechner, Saketh 
		  Karnati & Simon Trischin
•	 U12 	 Rainer Mei & Iven Bernikov
•	 U14 	 Andreas Daumlechner
•	 U16 	 Timur Esen, Henrik Franzen & 
		  Leo Lutz
Spielbetrieb
Der Spielabend findet immer donnerstags ab 
20.00 Uhr im Probenraum der Maintalhalle 
statt. 

Ansprechpartner:
	 Markus Berger
	 Richard-Kuhn-Straße 12 B
	 63814 Mainaschaff
	 Tel.: 0160 798 69 79
	 E-Mail: mabe73@arcor.de
	 Vereinshomepage: 
	 www.blaskapelle-mainaschaff.de
Musikprobe
Blaskapelle 
Montags von 19:15 bis 21:15 Uhr
im Untergeschoss der Maintalhalle
Nachwuchsgruppe
Montags 18:00 bis 19:00 Uhr 
im Untergeschoss der Maintalhalle
Mit musikalischen Grüßen
Blaskapelle Mainaschaff e.V.
Tobias Scheich, Schriftführer

email@tuebel-druck.de



Ansprechpartner:
	 Patrick Staudt, Schillerstraße 18,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 771663
	 Internet: http://www.csu.de/ov-mainaschaff
	 E-Mail: mainaschaff@ov.csu.de oder
	 patrickstaudt@t-online.de
Neujahrsempfang der CSU mit Friedrich 
Merz
Zum Neujahrsempfang konnte die CSU in die-
sem Jahr den Fraktions- und CDU-Parteivor-
sitzenden Friedrich Merz gewinnen. Der Emp-
fang findet morgen, den 27.01. ab 12.00 Uhr in 
der Kultur- und Sporthalle Haibach statt. (Ende 
gegen 14.30 Uhr) Eine Anmeldung (s. E-Mail) 
ist wünschenswert.
Verbindliche Anmeldung unter: 
aschaffenbur@csu-bayern.de
Politischer Aschermittwoch 14.02. 
in Passau
Ebenfalls seit vielen Jahren gehört die Fahrt 
zum Politischen Aschermittwoch nach Passau 
zum Programm der CSU am Untermain. Al-
lerdings muss man dazu sehr früh aufstehen, 
denn der Bus startet um 02.45 Uhr in Klein-
ostheim. Die Fahrtkosten betragen 30.-- € und 
werden im Bus kassiert. Rückfahrt ab ca. 13.30  
Uhr mit Rast im Bräustüberl der Winklerbräu in 
Velburg. Rückkehr des Busses ca. 21.00 Uhr 
(Anmeldung bis 27.01. per E-Mail s. oben) 
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Ortsverband Mainaschaff

Theater in der Krone e.V. 
Ansprechpartnerin:
	 Gaby Sauer, Schulstr. 3, Tel. 76766
	 Internet: www.puppenschiff.de
Am Sonntag, 28.01.2024 um 16.00 Uhr steht 
das Märchen Schneeweißchen und Rosenrot 
auf dem Programm des Puppenschiffs.
Eigentlich wollte der Prinz ja nur seine Prinzes-
sin finden. Aber er geriet in ein großes Aben-
teuer. Nach der Begegnung mit einem gierigen 
Zwerg findet er sich in einem Bärenfell wieder. 
Eichhörnchen und Specht werden zwei gute 
Freunde, die ihn begleiten.
Schneeweißchen und Rosenrot leben mit ihrer 
Mutter im Wald und geben dem Bär Zuflucht. 
Sie treiben den Zwerg zum Wahnsinn und hel-
fen, den bösen Fluch des Zwerges zu beenden.

Direkt zur Webseite der
Druckerei Tübel GmbH:
Einfach mit dem Smartphone 
diesen QR Code scannen.

Trimm- u. 
Sportgemeinschaft 

Mainaschaff 1973 e.V

Unter www.tsg-mainaschaff.de können unter 
anderem unsere Vereinsnachrichten sowie Bil-
der zu unseren Veranstaltungen eingesehen 
werden.
Ansprechpartner: Heiko Herzog, Schubertstr. 4, 
63814 Mainaschaff, (Tel. 06021 / 76613)
AUSDAUERSPORT – Offiziell eingetragener 
DLV-LAUFTREFF
Wintersaison – denkt an reflektierende Klei-
dung und Beleuchtung 
Treffpunkt ist noch bis März 2024 dienstags 
um 18:30 Uhr auf dem Parkplatz vor der Schul-
turnhalle der Ascapha-Schule Mainaschaff. Im 
Anschluss an das Laufen versammeln wir uns 
im Foyer der Schulturnhalle zu einer 10-minüti-
gen Dehneinheit für alle Gruppen.
Anschließend gibt es bis zur Sommersaison 
immer noch die Möglichkeit in der Halle 30-45 
Minuten an eurer Beweglichkeit zu arbeiten 
und etwas Faszienpflege zu leisten, sie wirkt 
Laufverletzungen präventiv entgegen!
Wir bieten 3 Laufgruppen sowohl für Anfänger 
als auch für erfahrene Läufer an.
Fragen zum Lauftreff bitte an die sportliche Lei-
tung, Dennis Beck (0151 42 22 54 25), richten.
Wettkampfbericht – 40. Goldbacher Winter-
crosslauf-Serie 2023/24
Neunter Lauf und anschließende Siegereh-
rung in der Turnhalle des TV Goldbach
Gemeinsam konnten wir am 21.01.24 an zwei 
reservierten Tischen unseren Team-Erfolg Re-
vue passieren lassen, der TV hatte wieder ein-
mal keine Kosten und Mühen gescheut einen 
würdigen Abschluss-Rahmen für seine Veran-
staltung anzubieten. Treppchen-Plätze in der 
AK-Wertung gab es für Moni Wurm, Roland 
Roth, Jan Herzog, Micha Lehmen und Simone 
Gries. Wir können stolz auf den 2. Platz in der 
Vereins-Meistbeteiligungs-Challenge blicken, 
nur ganz knapp lag die TSG Kleinostheim vor 
uns. Außerdem errangen wir mit Familie Lehmen 
und Herzog noch den 2. und 3. Platz in der Fa-
milienwertung. Beim Walken gab es ein über-
arbeitetes Wertungssystem nach Alter / Betei-
ligung, hier sicherten sich Heiko Herzog und 
Jannek Lehmen den 8. und 9. Gesamtplatz bei 
den Männern. Last but not least konnte Micha 
Lehmen in der Long Distance Trophy bei den 
Männern den Platz 3 für sich behaupten. Die 
tollen Fotos von Jörg Abke findet ihr in unserer 
Lauftreff WhatsApp-Gruppe sowie einen Aus-
zug auf unserer Vereins-Facebook-Seite !
Glückwunsch an unsere 16 Serien-Finisher:
		        Platz ges.     Platz LK
Name  � Ges. Zeit
Michael Lehmen	 8	 1� 03:20:45
Jan Herzog	 11	 6� 03:23:15
Moni Wurm	 51	 1� 03:52:14



Tim Herzog	 80	 15� 03:59:40
Simone Gries	 113	 1� 04:08:17
Dennis Beck	 125	 14� 04:12:45
Marc Rassier	 128	 14� 04:13:07
Harry Jonas	 159	 9� 04:21:57
Patrick Götz	 190	 24� 04:29:47
Roland Roth	 203	 3� 04:31:58
Christian Hock	 235	 31� 04:41:57
Andreas Schmidt	 316	 36� 05:13:46
Heiko Herzog	 377	 5� 06:29:45
Jannek Lehmen	 380	 6� 06:32:47
Peggy Lehmen	 409	 17� 07:52:41
Paula Lehmen	 410	 18� 07:57:30
Letzter Laufsonntag ohne Serienwertung – 
21.01.24
Wer die läuferische Herausforderung bei wahr-
haftigen Wintercross-Bedingungen suchte, war 
heute beim Goldbacher Cross on Edelweiß 
bestens aufgehoben.
Bei -3 Grad, blauem Himmel, Sonnenschein, 
schneebedeckten und teilweise arg vereisten 
Passagen machte die 40. Laufserie 2023/24 
ihrem Namen alle Ehre.
Glückwunsch an die letzten eisernen Finisher 
unserer TSG Mff!
		        Platz ges.     Platz AK
Name  �  Zeit
Jan Herzog	 14	 2� 0:45:31
Tim Herzog	 43	 8� 0:50:44
Patrick Götz	 140	 16� 0:59:12
Andreas Schmidt	 186	 21� 1:05:09
Jannek Lehmen	 255	 1� 1:19:23
Jörg Abke	 256	 25� 1:19:42
Heiko Herzog	 257	 2� 1:19:48
ACHTUNG - SCHWIMMEN 
Montag: 20:00 bis 21:00 Uhr
Treffpunkt um 19:30 - 19:45 Uhr im Foyer des 
Kleinostheimer VITAMAR
ÜL: Ingo Gleich
Für Fragen steht Heiko Herzog (06021/76613) 
gerne zur Verfügung.
NORDIC WALKING– Anfängergruppe
Sonntag: 9:45 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Ellerhalle
ÜL: Michael Kirchner
Für Fragen steht der Übungsleiter 
(0157 86 65 75 64) gerne zur Verfügung.
FREIZEIT-VOLLEYBALL
Mittwoch: 20.45 bis 22:15 Uhr
ÜL: Dennis Beck (Tel. 0151 42 22 54 25), 
Christoph Aulbach
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
MÄNNER AB 40 JAHRE  
Dienstag: 19.15 bis 20.45 Uhr
Fitness-Gymnastik und Ballspiel (Volleyball, 
Basketball)
ÜL: Roland Roth
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK 
Ausgezeichnet mit dem Qualitätssiegel „Plus-
punkt Gesundheit“ des DTB
Dienstag ab 19.00 Uhr Gruppe 1 

Dienstag ab 20.00 Uhr Gruppe 2 
Im Proberaum der Maintalhalle in Mainaschaff
ÜL: Iris Merget
Aktuelles zum Training bitte bei der Übungslei-
terin unter 06021 77 15 30 erfragen.
FRAUEN-ABTEILUNG
Donnerstag: 18.30 - 19.30 Uhr 
Schonende Gymnastik mit und ohne Handge-
räte – Beckenbodengymnastik – Stuhlgymnas-
tik: Kräftigung für den ganzen Körper – Koordi-
nationsübungen
ÜL: Moni Wurm (0176 95 40 24 43),
Simone Gries (0163 400 23 07)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
FITNESS MIX
für Frauen und Männer 
Ganzkörpertraining mit den Schwerpunkten 
Kraft und Ausdauer für Einsteiger und Fort-
geschrittene; Kräftigung und Straffung von 
Bauch, Beine, Po bei fetziger Musik; abschlie-
ßende Entspannungseinheit mit Stretching
Wann: Donnerstag, 20.00 bis 21.15 Uhr
Wo: Schulturnhalle, Mainaschaff
ÜL: Moni Wurm (0176 95 40 24 43),
Simone Gries (0163 3400 23 07)
KINDER-ABTEILUNG
Kinder-Leichtathletik ab 6 Jahre
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr
ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021/76613) und
Tim Herzog
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinder-Leichtathletik ab 10 Jahren
Donnerstag: 19.00 bis 20.00 Uhr
ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021/76613) und
Tim Herzog
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Gerätturnen ab 5 Jahren
ÜL: Nicole und Melanie Kronenberger
Achtung – die Gruppen sind voll belegt, es kön-
nen derzeit keine neuen Kinder aufgenommen 
werden! Bitte weiterhin die durch E-Mail zuge-
wiesene Gruppe besuchen!
Gruppe 1: Dienstag 17:00 - 17:45 Uhr 
	 (Jahrgang 2016-2017)
Gruppe 2: Dienstag 18:00 - 18:45 Uhr
	 (ab Jahrgang 2015)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinderturnen ab 3 Jahren
Freitag: 14.30 - 15.30 Uhr 
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie 
Kronenberger, Sabrina Kronenberger
Eltern-Kind Turnen
Achtung – auch diese Gruppe ist voll belegt, es 
können derzeit keine neuen Kinder aufgenom-
men werden!
Voraussetzung: Ihr Kind sollte laufen können 
Freitag: 15.45 - 16:45 Uhr 
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie 
Kronenberger, Sabrina Kronenberger31



Ansprechpartner:
	 Jörg Veith, Steingasse 21,
	 63739 Aschaffenburg
	 Tel. 0162 7482105
	 E-Mail: joerg.veith@t-online.de
	 www.facebook.com/FAC1969
Zu unserer Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen treffen wir uns um 19.00 Uhr im 
„Ephesus“. Um pünktliches und zahlreiches Er-
scheinen wird gebeten.
Glück auf!
Eure Vorstandschaft

Senioren Kaffeefahrt
Neue Termine für die Kaffeefahrt
Es geht weiter mit neuem Busunternehmen. 
Der Bus ist unten beige/gelb mit schwarzem 
Dach. Die erste Fahrt ist am

Mittwoch 7. Februar 2024
Kaffeetrinken in Schmerlenbach. Anschließend 
könnt ihr die Klosterkirche besuchen, Auf viel-
fachen Wunsch werden wir die Kleiderfabrik in 
Obernau nicht anfahren. Abends gibt es unser 
traditionelles Fischessen im Oberschnorrhof. 
Wer keinen Fisch mag, es gibt auch andere 
Leckereien.
Haltestellen: ehem. Tankstelle, Rathaus, Möbel 
Roos 13 Uhr, Goethestr./Senne 13.05 Uhr

Wir haben auch schon die nächsten Termi-
ne für Euch
	   7. Februar 24	 Fischessen 
	   6. März 24	 Orchideencafe
	   3. April 24  	 Gemünden
	 15. Mai 24  	 Spargelfahrt
Also bitte macht mit und ruft mich an – gerne 
erwarte ich eure Anrufe.
Gäste immer herzlich willkommen.
Bis dahin
eure Renate Metzger, 
Tel. 06021 73544 ab 10 Uhr

Rhönklub Aschaffenburg
Sonntag, 28.01.2024 
Über den Plattenberg nach Hörstein
Treffpunkt: 10.00 Uhr Dettinger Grotte -
rechts 100 m. im Wald (alte Hörsteiner Straße)
Nach einem längeren moderaten Anstieg zum 
Plattenberg, verlassen wir den Wald und ha-
ben einen weiten Blick auf Sternberg und 
Rückersbach.
Bis zum Wanderparkplatz Hohl führt ab Rück-
ersbach der Weg ein kurzes Stück der Straße 
entlang. Ohne Steigung, durch schönes Wald-
gebiet, kommen wir „Zur schönen Aussicht“, 
ein ehemaliges Ausflugslokal. Etwas steil führt 
der Weg durch Hörsteiner Weinberge nach un-
ten. Zuvor genießen wir die schöne Aussicht. 
Zum Parkplatz sind es noch 2 Km.
Wanderstrecke: 11 Km
Wanderführung: R. Schmidt, Tel. 06021-73490
Gäste willkommen!
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